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„Der deutfche Arbeiter der Stirn und der Kauft, 
der in der GA. marfchiert, ift lingft über den ۵ 
lichen Pflichtbegriff, binter dem das „Ich muß‘ ftebt, 
binausgewachien zum bebren Gefühl foldatifcher 
Pflictauffaffung, das in der abfoluten ۵ ۸ 
gipfelt, im „3h will“, 

Wir SAU: Männer wollen als Männer leben, als 
Männer fümpfen und als Männer fterben, in dem 
Bewußtjein, unfer Legtes zu tun und unfer I 
bingegeben zu baben für Sübrer und Doll." 
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| Gefchichte der SA. 


J Der Weg des Bampfes. 


1. Gefdhidte der SA, Deutſchland bat im Jahre 1918 eine Revolution erlebt, deren geiftige 
Der Weg des Rampfes 一 Die SA. im Dritten Reid, Träger Menſchen waren, denen Moral, Ehre und Vaterlandsliebe uns | 
"D e | | befannte Begriffe waren, die foldatifche Tugenden” verjpotteten und | 
fámpferifdbe Haltung und feiftüng des deutichen の ceree verladten. | 
Die Gliederung der SA. 一 Die Stabefübrung ge or Beifpiel und ibre Propaganda fanden Gefolgfchaft, weil der 
SA.Sübrung 一 Das Sübrungebauptamt 一 Das Sr Menſch jener Feit nicht gelernt hatte, politifd Mar zu denken, weil er bin 
siebungebauptamt 一 Das Gefunddeitshauptamt 一 < und ber geworfen wurde zwifchen politifchen, wirtſchaftlichen und 
Perfonalbauptamt 一 Das Derwaltungebauptamt — 0 religiöfen Richtungen und Intereffen und weil er nicht die Kraft batte, | 
Hauptamt US.Rampfſpiele 一 Die Udjutantur des aus der tiefen Verankerung und dem Glauben an eine große weltanfchaus 
Stabschefs 一 Die Sondereinbeiten der SA. — Pioniers liche Sec fib felbft zu entfcheiden und dem Flieberbruch fido entgegen» ` 
und MacridtensSA. 一 Die Reiter SU. — Die Marines suftemmen. Das das Raiferreid verfäumt batte, die innere Sormung | 


SUA. — Die SA.-Sanitätsmänner 一 Die ۷ des Menfchen zu einem wiffenden und überzeugten Kämpfer für die Mas | 
Selbcrrnballk 一 Die Reichsführerſchule. tion, rächte fib 1918 bitter. 


ut. Ausbiie In diefer Zeit dea vollkommenen Fliederbrucdhs Deutfchlands trat der 
1 Sübrer mit feiner Jee den fflarfd) ins Voll an. Und neben und mit | 
Das fcG der ۰ ibm marfcierten Wlänner, perfócperter foldatifcher Geift, die ibre ۷ 
| Eebensaufgabe im Dienft für ein neues großes Deutfchland faben, bereit, 
alles einzufetgen und zu opfern für den Sieg des Klationalfozialismus. 
Sie find des Şiübters erfte politifche Soldaten, die Urzelle der SA, 

Rönnen wir (don beute eine Gefchichte der SU. fchreiben? Raum, 
bem diefe Gefchichte it nod) su febr Gegenwart und wir fteben zu 
fcbr im Erleben einer großen Zeit, um die ungebeuren Leiftungen der 
Rampfzeit und des Umbruds in ihrem gewaltigen Ausmaß. richtig ere 
meffen und bewerten zu ۰ 

Zablen kennzeichnen das Bild der Geſchichte. Und bod, wenn wir 
eine geſchichtliche Darftellung des Kampfes und der Leiftungen der SA. 
geben wollen, fo müffen wir gerade bei ibr midt allein Daten großer 
Ereigniffe, die für alle Welt fichtbar find, nennen, fondern hinausgehen 
in den Alltag und dort Weg, Geift und Kampf der SA. als geſchicht⸗ 
fiche Leiftung der Rraftentfaltung einer Nation erleben. Daten und 
Zablen aber gewinnen erft Bedeutung und werden wertvoll, wenn fie 
lebendig werden als der Uusdrud einer großen Tat, eines dargebrachten 
Opfers ober einer gefchichtlichen Leiftung für die Klation. Und die 
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10 Ernft Bayer | Die S1. 


die gefamte SU. Aktivität und Bereitſchaft beißt die Parole. Draußen Man tann dies alles im einzelnen nicht aufzählen. Sinn und Bedeutung 
im Sorftenrieder Park und cuf der Srottmaninger Seide bei Münden bale aber wollen wir berausftellen, indem wir fagen, was die SU. war: 
die Arbeitagemeinfthaft große Übungen ab, denen am ı. Mai cin bes der politifche Machtarm, die fichtbare Reprafentation des Joealiemus und 
waffneter Aufmarfcb der gefamten bayerifden SA. und anderer ۶ die tägliche Einfagtraft der Partei. Überall flug fie Breſchen. Und als 
verbände auf dem Oberwiefenfeld folgen. Diefer Tag follte die endgul- Beifpiel einer unmöglich erfdheinenden Tat (oll der 11. Sebruar 1927 
tige Auseinanderfegung mit dem Marriemus bringen. Allein der ۵۶ feftgebalten werden. Es ift der Tag, an dem die SA. in der Saalfchlacdt 
libe Einfa von Reihswebr und Polizei verbinderten diefes Dorbaben. in den Pbarusfälen, in der Hochburg des Rommunismus in Berlin, den 
Die €ntídxibung drängt, der 3ufammenbrud) des Ruhrwiderſtandes toten Terror unter fchwerften Opfern brad und damit fib entfcheidend 
und feine Solgen bedroben die Einbeit des Reiches und feinen das Chaos in der Reichsbauptftadt durchſetzte. Ungefichts der ſchwerverwundeten 
berbeizufübren. Der $. Movember ziebt berauf. Hoffnungovoll und 57 SA.: Männer prägt Dr. Goebbels das Wort vom „unbekannten SU 
gewiß der Abend, miederträchtig und unglaublich der Verrat der ۰ Mann‘, der fcweigend támpft und blutet, allein feiner Pflicht gebordend. 7 


Noch aber will keiner glauben, daß Männer in fchiefalsfchwerer Stunde | 2 ره‎ — 6: 
den Rampf um Deutfdland verraten baben. Am Morgen des 9. ۶ / Der Beſitz der Straße it der Schlüffel zur Mad Staate 


vember wirft Adolf Hitler feine junge Bewegung, feine treuen und aufs | — — -— — اھ‎ on — 
rechten Kämpfer in die Waagſchale der Entſcheidung: Der Marſch zur frattion und ibrer Propagandiften oder von dem Wollen und den Zielen 
Seldberrnballe durch das jubelnde Münden. Verrat läßt diefen Marid 
der Partei, wenn nicht der Marfcheritt und die Rampflieder der ما‎ 
des Sieges zum Todesmarfch der Beften der lation werden. Stürme den Takt gegeben batten zu den Wabrbeiten einer fdbonungslofen 
Der Sübrer ift in aft. Der Kopf der Bewegung feblt in den ſchwerſten / Rritit der Zuftände im Spftem. Totfehweigen wollte man die junge Bee 
Stunden nad der mißlungenen Revolution. Alles feint serfclagen und | wegung. Flibts war in der Preffe zu lefen von der Arbeit der Mationala — 
verloren. Body eines nicht: jener eift der Sturmabteilungen, der bas ١ fosialiften geſchweige denn von den grundlegenden Zielfegungen ihres 
neue Reich erfämpft bat und der unter dem Begriff ,,GU-Geift* das Programms. Man wollte einfach tein Intereffe dafür weden. Aber ‚der 
Moerfchtritt der SA. Männer forgte dafür, daß auch باه‎ 


Vorbild für die freiwillige und reftlofe Opfers und Einſatzbereitſchaft 


des deutfchen Mannes geworden ift. Und er fiegte auch über den Verrat, Bü ۱ aber 1 
gee rger wenigftens das VDorbandenfein IM ۸ Truppe (eben 
Die treueften Mitkampfer und Rameraden des Kübrers retten, was zu 8 ni pf 


l ا‎ i ۱ ۱ a \ mußten. 
Ke Die SA. eroberte fib einen Play in der Sffentlichen Meinung und 
‚ des Sibrers aus der Seftung in Landsberg. Er kommt wieder 1925, und | / S5 e ; 
i | 2 | die Sübrung der nationalfosialiftifden Bewegung diktierte ibren Geg- 
mit dem gleichen Gift der Opferbercitfaft und Sea Einfatzes treten die i > s 
Manner der Sturmabteilung neben ibn und find ibm ftärkite Stütze bei | — * Gef des Handelns. Die SA. war fon ein Staat 
Í der Neugründung der Partei, die am 27. Sebruar 1925 erfolgt. Jn feinen Staate; ein Stüd Jutunft in ا‎ Gegenwart. : 
geundfäglichen Richtlinien für die Yleuaufftellung der Nlationalfozias | In diefer Feit gab es nur eines: rüdfichtslofer Einſatz der Perfon und 
© liftifchen Deutfden Arbeiterpartei verfügte Adolf Bitler die Meugriindung eter Offenfivgeift. Lind dies wurde von Jebr zu Jabr notwendiger, 
der SA. als reine Parteiorganifation für Saalſchutz und Propaganda, E denn die Überfälle auf einzelne Mationalfosialiften umd ganze Kolonnen 
( ohne den Charakter eines و1‎ bäuften fid in erfchredendem Maße. Die Totenlifte der Bewegung 
Und nun beginnt ein Kampf um Deutfchland, wie er im diefer Art | wuchs. Aber je größer die Verlufte wurden, defto enger (の Ioffen fi die 
nod niemals getimpf worden ift. Was find Kamen, was find Worte SA. Männer zu einer verfhworenen Rampfgemeinfchaft sufammen. Jor 
oder Zablen, die doch nicht auszudriiden vermögen die Größe des Glaus vorbildlicher Einſatz blieb nicht obne Wirkung. Die x E 
bens und des Joealismus auf der einen Seite und die Größe des の affce Reiben der Roten kamen zu den Nazis““, weil fie überzeugt wurden durch 
auf der anderen Seite. | die Tat. Und als gar Ende 1926 fib die Sreitorpstämpfer der verſchiedenen 
1925: Die Partei lebt wieder, und ibre eiferne Spine it die SA Koßbachgruppen der SA. eingliederten, erbielt die SA. nicht mur dadurch 
Mit ibr Gt die Kraft und die Bedeutung der nationalfozialiftifchen allein Derftärtung, fondern aud ftarten Auftrieb. 
Bewegung. Um die zentralen Ereignifje der gefamten Bewegung, den Mit Ende des Jabres 1926 beginnt eine neue Entwidlungspbafe in 
Reicheparteitagen, ballen fib Daten, Entſcheidungen, Kämpfe und Siege der Gefchichte der SA. Die Sturmabteilungen ftanden bisher in lofer . 
zu langen Liften nie verfagender Opferwilligteit deutfcber Männer. Bindung zu der politifben Organifation. Cine Reichegliederung oder 
26 
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zentrale Befebloftelle beftanden noch midt. Beide wurden mit der am 
. November 1926 erfolgten Gründung der Oberften SA.-Subrung in 
inden geſchaffen. Damit entitand eine zentrale Leitung, oer ‚neben 
der SA. nob die 44 und die HJ. unterftand. Zum Oberften 2; SNubrer 
ernannte Adolf Hitler den Gauleiter und ご 3.:Nubrer des Gaues Rubr, 
Srans von Pfeffer. Mun wurde die SA. im Laufe der Jabre 1920 ۵ 
1927 einbeitlich durdorganifiert und unterteilt. in Gruppen, Maufturme, 
Brigaden, Standarten, Stürme und Trupps umd gleichzeitig damit 
eine ſcharfe Trennung von der politifcben Orgamfation vollzogen. Das, 
was fi in ber Praris berausgebildet batte, wurde nun zu ۶ tlaren 
inneren Ausrichtung der ZA.: die Sturmabteilungsmänner follen zu poli 
tiſchen Soldaten erzogen werden, politifcb suveclá(fig, giftig beweglich, 
körperlich geftäblt, difsipliniert und dem Subrer in bedingungelojer Treue 
und Geborfam ergeben. So wurde die SA. sum mädhtigften Inftrument 
in der and des ۰ | 

1927: Die erfte gewaltige Demonftration des Nationalſozialismus m 
YTürnberg, der nicht mebr totgefcbwiegen werden tann. 30000 4 
Männer marfcieren, ein Blod dea Willens und der Kraft. Das 0 
wird nervös. Sab bisber die Erefutive meift tatenlos zu, fo richtete ۷ 
von jet an alle Maßnahmen gegen den Nationalſozialismus une lief 
dadurdy dem Rommunismus und dem Marrismus mebr und mebr ۶ 
beit. Das Wort „Verbot“ war den SA.:tllännern nur allzu qut belannt. 
Die Berliner SUA., die im Mai 1927 mit der Partei verboten worden war, 
prägte die Parole: Trog Verbot nicht tot. Und diefer feitia wurde zum 
Leidweſen des Gyftems nur allzu lebendige Wirklichkeit, als eo. in den 
folgenden Jabren nur fo von Verboten aller Schattierungen und Sormen 
bagelte, Ein alter Marfcbierer bat einmal die Säge geprägt: Die ۶ 
febichte der SA. und überhaupt der YISDAP. ift eine einzige faft ununters 
, brochene Solge von Verboten gewefen. Jrgendetwas war immer vers 
boten. És gab niemals tine Seit, in der die SA. etwa dicfelben 1۶ 
beiten in ganz Deutfchland gewäbrt wurden, wie dem Reichabanner oder 
gewiffen paterländifcben Verbänden, 

Selbit -braune Hofen und Stiefel waren ftastsgefährlib. Das weiße 


Hemd mußte lange Zeit das Braunbemd erſetzen. Oft tamen 2 | 


mit nadtem Oberforper oder barfug, vielfach auch in der Unterkleidung 
su den Derfammlungen und Aufmärfcben, weil ibnen unterwegs ſtaato⸗ 
gefährliche Bekleidungsftücde ausgezogen worden waren. Schitanen über 
Sditanen. Dod dies wäre alles noch zu ertragen geweien. Aber ۵ 
und Terror tegierten diefe Fabre dea Rampfes. Und immer waren es 
Viationalfosialiften, die zu Angreifern qeftempelt wurden. 
Flotverordnungen und Waßnabmen zum but der Republik ۰ 
ftützten die Derbotevoellen. Man veriprac fic Erfolg davon, weil man 
glaubte, Parteigänger vor fib zu baben und nicht ertannte, daß diele 
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Viationalfosialiften Träger und Ründer einer Weltanfhauung waren. 
Sie waren fib bewußt, dag fie das lette Aufgebot des deutfchen Voltes 
waren, Und jo wucs die SA. zur ftärkiten Rampftruppe gegen die ۶ 
fallende Republit beran. Rein Opfer blieb. ibr gefchentt, aber aub kein 
Verbot, keine Schikane und kein Paragraph konnte ibren Marie hemmen. 

Saft 300 tote Rameraden marfchieren in den_Reiben der SU. Jbnen 
voran der Sänger der Bewegung Hort Weſſel. Sein Opfertod wurde 
zu einem neuen Sanal des Kampfes um Deutfcbland. Die Arbeit und der 
Kampf der SU. it nicht umfonft. Sie fteben in vorderfter Sront der 
Moebltämpfe/ Adolf Hitler felbft übernimmt am 2. September 1930 
die Sübrung der SA. als Oberfter SU.:Sübrer. Er felbft fübrt fomit 
feine SA. in den fchidfalbaften Wabltampf des Jahres 1930. Am Abend 
ce 14. September ift die erfte Schlacht gewonnen. 107 Abgeordnete der 
NSDAP. zieben in den deutfchen Reichstag ein. Cin ‚gewaltiger Sieg 
war erfampft, allein, das Gyftem trug dem nicht Rechnung. 

1931: Es follte das Jabr ber Entſcheidung werden. Die Bewegung 
wuchs ftändig; überall waren die Wablerfolge groß. Die Belaftungsprobe 
für die SU. ift ungebeuer, und nur eine eiferne Difziplin und innere Gee 
fchloffenbeit balfen alles Schwere ertragen. 

SU., ££ und 43. wurden neu gegliedert. Am 1. April wurde daa 
Netionalfozialiftifche AutomobilsRorps «le Hilfsorganifation der GAL, 
das in der Weablzeit wertvolle Dienfte leiftete, gegründet. Der 17. und 
18. Oktober bringt das SA.⸗Treffen in Braunſchweig, bei dem 104 000 


SU: und Z4:Mlänner an Adolf Hitler vorbeimarfcieren. Hier vor ` 


diefen treuen Rämpfern erbebt der Sübrer vor aller Welt den Anfpruch 
der totalen Staatsfübrung durd den Klationalfosielismus. Mit unges 
beurer Begeifterung und nevem Mut geben die Manner wieder binaus in 


den Alltag, die auch nicht eingebámmt werden Bann durd das am $. Des | 


zember ausgefprochene Uniformverbot für das gefamte Reichagebiet. 
Das Scidjalsjabr 1952 bringt für die Bewegung einen fchweren 
Schlag. Am 15. April wird die SA. und 44 für das ganze Reichsgebiet 
verboten, nachdem mit unerbörtem Einfag die Stimmenzabl der National⸗ 
fosialiften beim zweiten YDablgang zur KReichspräfidentenwabl am 10. 4. 


1952 auf 13,4 Millionen gebracht. worden war. Eine Organifation wollte - 


man mit den brutalften Mitteln zerfchlagen. Als Verbredier wurden die 
Träger dea Braunbemdes bebandelt. Alles Erreichbare wurde beſchlag⸗ 
nabmt. つの.2 の ctime und SU.:Rüchen, die den notleidenden und arbeits: 
lojen SA. Männern Shut und Effen gaben, wurden erbarmungslos ges 
ſchloſſen. Trogdem: In vorbildlicher Difsiplin ftebt die SA. und 44 durch 
une lagt fid nicht zu Unbefonnenbeiten binreißen. Als einfache Partei- 
genoffen erfüllen die AA.-Manner nun ibre Pflicht, Und endlich am 
14. Juni wird das Uniform: und das Kımdgebungsverbot aufgeboben. 
Kommunismus und Mearrismus bäumen fib auf und wollen den Sieges⸗ 
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14 Ernft Bayer 


emarid mit blutiger Gewalt ۰ Nicht weniger als 32 ۶ 
fozialiften, darunter SU.,744: Männer und fyitlerjungen, fallen in Inapp 
feds Wochen dem toten Terror zum Opfer. Der Blutfonntag von Altona 
war eine furchtbare Anklage gegen das Syftem. Adhtzebn Voltsgenofien 
werden getötet und 50 fdhwer verlegt. Trotzdem ftebt die SA. dilzipkiniert 
umd unerfcbütterlich. Es ift nicht zuletzt ibr Verdienft, daß die Reiches 
tagewabl am 31. Juli 1952 einen gewaltigen Sieg der NSDAP. bringt 
und die Bewegung zur ftärtften Partei dea Reichstages macht. Und ۰ 
dem find die SA.sMänner nod immer Sreiwild, baben nichts zu ibrem 
らむ ut als die eigene Kraft, aber auch die Treue der ۰ És ift 
fchwer in Worte zu Heiden, was in diefer Feit an Lüge und ۶ 
dung über die SA. ausgegoffen wurde; es ift aber auch fchwer zu jagen, 
mit welder unvergleiclichen Difziplin und yingabe diefe Männer gee 
kämpft biben. „Raufbolde und Schläger‘ nannte fie das fatte Bürgertum, 
und doc waren fie es, die ibre Sicherbeit vor dem Bolfchewismus fhug 
ten. „Es kann angefichts diefes größten Erfolges unferer Bewegung für 
niemanden einen Dant geben, fondern für uns alle nur die Pflicht, dem 
Kampf nunmehr mit erneuter und erböbter Kraft aufzunehmen ۵ fort» 
zufübren‘‘ 一 fo rief Adolf Hitler in der Clacht dea Sieges feiner Hewes 
gung zu, und das war für die SA. Befehl. 


Es kommt die Zeit der fhwerften Prüfungen. Die SA. weiß, es gebt 
. ums fette. Der Sieg (中 on einmal greifbar nabe, muß endgültig erfochten 
werden. Die Rameraden fallen, aber unentwegt marfcdieren die Rolonnen. 
Der Siibrer bat es ibnen gefagt: „Der Sieg gebört dem, der in diefem 
Kampf das letzte Aufgebot und das letzte Bataillon auf die YDalftatt 
bringt.“ Und die SA. war bereit, das letzte Bataillon zu ftellen. , 


Am 22. Januar 1933 fällt moralifch die Enticdeioung. Auf dem Bülow: 
plat; vor dem Karl⸗Liebknecht⸗ Haus in Berlin, der Zentrale Mostaus in 
Deutidland, marfdiert die SA. Berlins auf. Vor diefer geballten Araft 
der Partei vertrocen fib die Söldlinge Mostaus feige in ihren ۶ 
winteln. Stunden um Stunden marfcierten die SA.⸗Manner an dem 
Bollwerk des Kommunismus vorbei, und keiner der Mostaujiinger wagte, 
die Sauft zu erheben. Es war ein Sieg der SA., dseffen Tragweite erſt 
fpäter ermeffen werden Tomte. 2 


Und dann bricht der Cag an, der Sieg bedeutete und Erfüllung 9 
Rampfes der BA.: der 30. Januar 1933. Rein Befebl wurde an diejem 
Tag gegeben, und dod ftanden Zebntaufende von SA.Nannern uno 
Ylationalfozialiften am Abend bereit, in ibren alten serfcliffenen Brauns 
bemden, mit denen fie durch Mord und Terror marfcbiert waren, um den 
Sübrer, ibren Oberften SA.-Siibrec, alo Kanzler dea Deutfben Reiches zu 
grüßen. In diefen SA.⸗Männern marfchierte das junge Deutfdland durchs 
Brandenburger Tor binein in ein Reich, das fie in vorderfter Front ers 


Die SA. | 
kämpft baben und das zu geftalten und zu tragen nod heute das obeefte 


Gebot ibres Lebens ift. | 


Die SA. im Dritten ۰ DI^ obe 


So wie es für Adolf Hitler und feine Rampfgefabrten nab der Macht⸗ 
übermabme tein Seien des Sieges gab, fo gab «e auch für bie XL: 


Manner keinen 2ugenblid der Rube. Wo ee rey en 
371605661. Ob als *Hilfepolisift oder mit Gonderauftrag, ob als Propas 
gandift oder als Helfer, uberall ftand der SA.-Mann und arbeitete 
als Vorbild der Idee am Aufbau des neuen Staates. Die 

auch noch nab dem Sieg ſchwere Derlufte zu beklagen. Sie wurde überall 
eingefegt, wo voltefrembe Regierungen die Zeichen Zeit nodo. nicht 
virftanden batten oder wo ber Aommuniemue und disent X 
mente nod frech fib aufzulehnen wagten. Und micbt t war br 
Xn gegen die getarnten Gegner eine ſchwere Arbeit für die SA. Aber 
ie ift 人 tols darauf, damals und beute Werkzeug zum. ftarten Bau dee 
neuen Staates und der Volksgemeinfchaft zu fein. | 

Erftmalig am $. April 1933 ftebt die gefamte SA. des Reichsgebietes 
und Ofterreichs zur gleichen Stunde angetreten, um dem Führer, der zu 
feinen Männern über den Rundfunt vom Berliner Sportpalaft aus 
fpricht, erneut unwandelbare Treue und Gefolgichaft zu geloben. Der 
Jungfebibelm und der Stabibelm unterfellten (id im Kauf. Des Jahre 
pas und werden der SA. eingegliedert. Die erlebt im Laufe den 

¢ mebrere Umformungen, die ſchließlich das heutige Organifations« 
bild ergeben, wie es im nachfolgenden Kapitel gezeichnet wird. 

Mir der Seftigung der inmerpolitifhen Verbältniffe in Deutfchland 
wird auch die Art des Kampfes der SU. eine andere. Go aber wie der 
SA.:Manmm in der Rampfzeit nicht Weggenoffe großer Enticheidungen 
war, fonden Wegbereiter, fo bleibt aud) im Dritten Reih die ureigenfte 
Aufgabe der SA. diefelbe: Stoßtrupp der Weltanfchauung und die pral» 
tifbe Schule des Hationffozialismus zu fein Die SA. erzicht ۴ 
Spesialiften in irgendeiner Form, dem ibr Arbeitsgebiet ift das gefamte 
Volt. Den revolutionären Geift der Rampfzeit, Einfatgbereitfchaft und 
Opferwilligkeit durd DVorleben und Tat ins Volt zu tragen und diefe 
Tugenden dort wachzubalten “als die Grundlage national(osialiftifd:ber 
Bereiticaft ift eine der großen Aufgaben der SU. „Alles was Jhr few, 
feid 3br durch mich, und alles was ich bin, bin ib EM ۵ 
allein.“ Diefes Wort des Sübrere, gefproden am 30. Januar 1950 zu 
feiner SA., it Anerkennung und Derpflichtung zugleich; ts ift das auf 
eine turze Sormel gebrachte Programm der SA.: Deutfhland,. — 

Die Taten und Leiftungen der SA. werden nicht auf 8۳6800 Liften ۶ 
führt, fondern diefe nimmt der Alltag auf, und fie leben in den 0 
des Volkes weiter. Und bas ift mebr wert als das gefchriebene Wort. 
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Einiges aus dem vielfältigen Arbeitsbereich Ser SA. (oll m ۶ 
begriffen. genannt. werden: Ratsftropbeneiniag, Achadenverbiitung, Dante 
opfer àr Talon, Rutturarbeit, Siedlungen, Umfthutungqelager, Kubrer: 
ſchulung. Sreiplegipende und viles andere mebr. Über allem aber ftebt 
der ewige Auftrag: Menſchenformung. Das Leitmonv dieler £tstebungas 
arbeit am utiden Menfden it Die gewaltige Einbeit: Marte Seele, 
qefunder Mert, geſtählter Körper. 

Niemals bat der Mationalfosialismus de Sorderung nad einer neuen 
Stactsform erboben, fondern immer nur die Sordcrung nod der ۶ 
formung des deutſchen Menſchen, zu einem wiſſenden und überzeugten 
KRampfer, politiſch ۱۰ wait UM れ いす いい und forperlich geſtaͤhlt. 
Und fo war es aud mur die folgerichtige Fortſetzung einer begonnenen 
Arbeit am deutichen Mienfcben, als der Subrer der SA. die Durcbiubrung 
der webrbaftstimpferiichen Schulung und Erziebung des utidxn Men 
fen übertrug. SU.» port une SAU: @portabzeichen, legteres vom 
۱/۲۲ am 35. Sebruar 1933 felbit aeftiftet, „um ۲ Dilene uxbr: 
baften Geiftes in allen Teilen des Neutibcn Volkes bewußten Ausdrud 
zu verleiben“, find die notwendigen neuen Normen einer körperlichen 
und geiſtigen Schulung dea deutſchen Menfcben im Sinne der national: 
Map oti VDdtenfébauung. Damit ift der ZU. der Auftrag gegeben, 
die Steigerung und Erbaltung der Webrtraft und sea Webrgeiftes, als 
den Ausdrud der fümpferiichen Haltung cines Voltes, su erreiden. Die 
«m 27. Flovember 1930 erfolgte Acbatfung der 2 Áo Rampfipiele, als 
ew allyabrliche Keuftungeichau korperlicher Cevtungesfabiqttit und E 
bolungsprüfungen Albin ۳ — OEE IOC iiie 
Trine — — a machen Wt, um die Wehrtuchtigkeit bu 
Markiteine juf 5 5 2 رن‎ 90:306 Have tee zu erbalten, ۵ 

— ان‎ = 0 8 sur Erreichung Se großen Jules der AA. 

(5 H ver roge ıbrer Aufgabe bewußt. Aber nur fie Bann 
auch efe vom Kubrer gegebenen Auigsben meistern, weil fi 


¢ aus Sem 
Dolte kommt und im Volke felbit ftebt. 


I. Orqanifation. 


Die Gliederung der SA. 

Der Kübrer (elbft bat dic IA. ala den Garanten Ser nationalſozialiſti⸗ 
ſchen Bewequng und der nationalſozialiſtiſchen Revolution bezeichnet. 
SA. ift politiſches Soldstentum. Jn dieſem Begriff „politiiches Sol: 
eatentum"*, der ur der Ramps seit aepcagt wurde und feme Lebensform 
gefunden bat, (imb all diefe Aufgaben der ZN. entbalten, deren (gan 


Die 23. 17 


ftand auch beute nod die Erziebungsarbeit der Sturmabteilungen ۶ 
ftellt. Aufgaben von diefem Ausmaß laffen fi nur urd freiwillige 
Dienftleiftung erfüllen, fie erfordern aber aub eine Organifation, die weit 
verzweigt it und dod durch eine möglichfte Konzentration der einzelnen 
Sübrungeftellen und ibrer Arbeitsgebiete eine zentrale, Hare und einbeita, 
libe Kübrung gewäbrleiften. 

Der Qberfte SA.-Sisbrer ift Adolf Hitler, der feiner älteften Rampf- 
formation felbft ibre Aufgaben gibt, Arbeitsrihtung und Marfdweg ۶ 
ftimmt und ibren Einſatz befieblt. Im Auftrage des Führers vertritt der 
Ctabsdwf die SA. in ibrer Gefamtbeit. Ein bobes Mag von Anerlen- 
nung und Vertrauen des Subrcrs liegt in diefer Beauftragung, denn 
einem Stabschef der SA. find befte und wertvollfte junge Arafte oca 
deutfchen Volkes zur weltanfchaulicen und körperlichen Erziehung und 
Weiterentwidlung ۰ | ( 

Die Oberfte SA.:Sübrung in Münden und die Adjutantur in Berlin 
find dic beiden Dienftftelln des Stabschefs, deren leitende 0 
dem Stabachef dirett für die Arbeit verantwortlich find. 

Die Oberfte SA..Sibrung ift unterteilt in die Stabsfübrung, die 
Aauptämter, Ämter und Abteilungen. Der Stabsfübrer der Oberften SU. 
Sübrung beftimmt in Vertretung des Stabschefs ibren ۰ 

Die Sturmabteilungen des Subrcrs felbit, die im ganzen Reichsgebiet 
und in der Sreien Stadt Danzig befteben, find eingeteilt nad politifden 
und landsmannſchaftlichen ۰ 

Die gefamte SA. umfaßt 24 Gruppen, die dem Stabschef ۰ 
£s find dies: SA.-Gruppe Alpenland, Bayerifche Dftmart, Berlin: ۸ 
denburg, Donau, ranten, anja, Heffen, Hochland, Kurpfalz, Mitte, 
Miederrbein, Miederfachien, Piorbmart, Yordfee, Oftland, Oftmart, Dom: 
mern, Sachſen, Schlefin, Sudmark, Südweſt, Thüringen, Weſtfalen, 
Weſtmark. 

Die nidfte Unterglicderung it die SA.-Brigade, die fib aus ۶ 
reren Standarten sufammenfett. Eine Standarte ibrerfeits umfaßt drei 
bis fünf Sturmbanne, die ibrerfeits wieder aus je drei bis fünf Stürmen 
gebildet werden. Der SA.Sturm gliedert fib im allgemeinen im drei 
Trupps, von wcldbem jeder. wieder in drei Scharen untergeteilt ift. 

Die vieljeitigen Anforderungen, die an die Formationen der SU. ger 
ftellt werden, erfordern vor allen Dingen bei dem Einfag der SA. zu 
Veranftaltungen, Aufmärfchen, Rataftropben, Unglüdsfällen und fonftigen 
fyilfeleiftungen eine Zufammenfaffung in Sonder: bzw. tecdhnifce ۶ 
beiten. Es ift daber folgende Sondergliederung getroffen worden: 

Nachrichten⸗, Pioniers, Reiters, Marines, Radfabrer: und Ganitats- 
einbeiten, Ortliche Yerbáltnifíe und landſchaftliche Lage beftimmen ibre 
Zufammenfaffung in Stürme, Sturmbanne, und regeln ۵۸ ۶ 
verbaltniffe. 
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Die Stabsführung der Oberiten SA. Führung. 


Der Stabsfitbrer ift der ftändige Vertreter beo. Stabschefs. Als folder 
ift er vorgefetste Inftanz fämtlicher Hauptämter der Oberften SA.⸗ 
Sübrung und der SAcGruppen. Alle LEntfdeidungen grumdfätlicher 
Art für die BA., foweit fie fic der Stabschef midt felbft vorbebält, ۶ 
den vom Stabsfiibrer getroffen. Unmittelbar find ibm ۵۵۵ 8# 
amt Oberfte SA.Führung, die Fentralabteilung, die Stabslommandan⸗ 
tur, die Abteilung Preffe und Propaganda, die juriftifche Abteilung und 
die Abteilung Architektur unterftellt. Davon ftebt das Derbimdungsamt in 
fteter Süblungnabme mit allen wichtigen Dienftftelln von Partei und 


Staat zur Bebandlung famtlicher Sragen, die für die SA. von Bedews 


tung find. 

Der 3ntralabteilung mit ibren zwei Amuptreferaten obliegt die Bee 
arbeitung von Vorgängen grundfaglicher Art, die rafchefte ۵ 
erfordern und dabei die Gebiete verfchiedener の auptGmtcr berübren, 
wobei engftes Zufammenwirten mit diefen auptämtern felbftverftand- 
lid ift. Die Stabstommandantur trägt die Verantwortung für den gee 
famten inneren Dienftbetrieb der Oberften SA.-Siibrung. 

Die gefamte preffemäßige und propagandiftifche Vorbereitung oder 
Auswertung aller bedeutenden Creigniffe innerbalb der SA. erfolgt durch 
die Abteilung Preffe und Propaganda, der aub, das Rampfblatt der 
Oberften SA.-Sibrung, der SA. Mann, angegliedert ift. Mad den von 
ibr ausgegebenen Richtlinien arbeiten bei den einzelnen SA. Gruppen die 
Gruppenpreffereferenten, denen die Betreuung der örtlichen Preife obliegt. 
Die Tätigkeit ift dabei vor allem informatorifcher Art; denn die SA. legt 
keinen Wert auf die quantitative Befchaffenbeit des über fie Gefcbriebenen, 
wohl aber darauf, daß der deutfche Schriftleiter mit ibrem Weſen und 
ibrer Aufgabe vertraut wird. 

Die juriftifde Abteilung befindet fih nob im Aufbau. Dagegen wird 
in der Abteilung Architektur, die ebenfalls neu eingerichtet wurde, an der 
Dianung und Projektierung neuer Bauvorhaben der SA. gearbeitet, indem 
der Geftaltungewille der SA. zum Ausdrud kommen wird. 


Das Sübrungebauptamt. 


Der Chef des Sibrungsbauptamtes ift verantwortlich für die gefamte 
Organifation und Gliederung der SA., für die Ausbildumg und zweds 
mäßige Ausrüftung der Einbeiten, und nicht zulegt für den Einfag der SA, 

Das Sübrungsbauptamt ift unterteilt in das Amt Organifation und 
Einjag unb das Amt Körperliche Ertüchtigung. Letzteres bat auf der 
Grundlage He SGA.sSportabzeichens | die Limpferifehe Schulung dee 
£eibeo aller webrfäbigen Deutfcben zu bereiten und als Vorbereitung 


bierzu die Durdfübrung 1 
unb deh Keiftungef 


SA. auf dem Gebiete des Aatoftropbenfdbutte und ber j 
su betreiben fowie die Verbindung mit allen für diefe Sragen in 
tommenden Parteis und ftaatlidben Dienftftellen zu ۰ 

Dazu tommt die Bearbeitung der Bekleidung und Ausrüftung der SA, 
und die Regelung der Planftellen bei den ۲ fowie die 
Ausarbeitung von Vorfchlägen für Verleihung von Standarten und von 
Plamen beldenbafter Rämpfer der Bewegung an beftimmte N. 


Das Lrsiehungshauptame. 


Ausrichtung des SA.» Sübrerkorps, 

fübrerfchule, bae die len le der SU. in München und 
Sübr erfchule Sr Obe tt. A.5ubrung IN Dreso "UB 
ganze Doll bedeutende Aufgabe zu. Lehrgänge EAN الب‎ 


auf diefen Sübrerfhulen fowie auf den 2] Gruppenfhulen unb un 


Spesialfchulen dienen dem Ziel, ein von bödhfter Verantwortung und 
großem Können getragenes S%.-Sabrertorps zu fhaffen — 
Die verhältnismäßig junge Subrerf の ulk der Oberften SA..Sührung in 
Dresden dient vor allem der Erziehung des mittleren &J1..Sübrertorpe, 
das feine Qualifitation zu ibrem Befuch auf einer der Gruppenfdulen 
erworben bat. Dort ftebt aud) die Ausbildung ber Prüfer für das こ 7 
Sportabzeichen im Vordergrund. Die geiftige und körperliche Ausbildung 
auf der Grundlage der nationalfosialiftifdben Weltanfdauung verfolgt 
bas Ziel, die SA.<Siibrer auf allen Gebieten zu wirklichen Erziebern der 
Mannfcbaft zu machen. Der Dreitlang von Seele, Geift und Roeper, 
der Können, Wiffen und Leiftung in Verbindung fegt zur Gemeinfedaft, 
ift bierbei eine notwendige Vorausfegung. Der YDebrfport ale Ss 
mäßiger Uusdrud fportlicher Betätigung, ift dabei ۵ Mittel zum 
Swed wie die Unterrichtung über die Geſchichte von Partei und Volk, 
Raffenlebre oder die Ausbildung zum Redner. Die Richtlinien diefer 
Ausbildung gelten auch für die Gruppenfchulen, Die dem gleichnamigen 
Amt unterfteben. Die Arbeit wird im engften Einvernehmen mit dem 
Sübter der Gruppe geleiftet, im deffen Gebiet die Schule liegt, wobei 
diefer felbft biet die befte Möglichkeit befigt, feinen Sibrernadwwuds 


۱۱۱ 
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auszuwählen. Die unmittelbar dem Aauptamt unteritelite Abteilung 
Auswertung halt die Verbindung zu den Stellen von Partei und Staat 
auftecht, für welde die bei der erzieberifchen Arbeit der SA. gewonnenen 
Erfahrungen von Bedeutung find. Dadurd wird erreicht, daß die ۰۶ 
ziebungsarbeit der SA. voll und ganz im Einklang ftebt mit der Arbeit 
der Partei und aller ibrer ۰ | 

Dae dritte Amt Weltanfhauung und Kultur sable zu ‘einem Aufs 
gebenbereid) die Rulturelle Pienftactaltung, dic pila von Fc und 
Dolfslicdern und der Mujit. Dabei wird gerade bier ftreng vermieden, 
ur hs iyi aq ed SA mäßige Sciergeftaltung beraussugeben; 

i‏ لذج 

— 8 Entlcdcidende, fondern der — 

Die Abteilung Wiſſenſchaftliche Auswertung endlich entbält cine ums 
fangreiche Bücherei. Sie bat die Aufgabe, jeden ZA.Führer, der (i 


felbft weiterbilden will, Auffdlug ut 
, xr die weſentlich j 
biete vorbandene Literatur zu geben. ۱ mw em 


Das Gefundbeitshauprame. 


— Geſundheitsbauptamt ift verantwortlich für alle Fragen der ۶ 
obttt und ses Samitätsdienftes in der SU. Da die Gesundheit die 


— af und die Dorausfegung für die korperlide Ertüchtigung 

en ir تم‎ Gefundbeitabsuptamt ganz befonders in dieje Zurige 

Dienstes — die A ur Durdfubrung des gefundbeitliden 

und ۵۱ "ur ow orge und die Betrewung der Kranten 
—* bo qi vor allem die vorbeugende Gefumebeitepflcae. 

Jn der Rampfzeit beftand nur der Samititadienft, der beute nod bes 


fonders organifiert uno Surdbgefubrt wird. Febntaufende von Aan 
—⸗ find aufs befte geichult und ausgebildet, um jederzeit oi 
— t Ea r^ eec Die Reubsianitätsfchule der AU. m 
— — rundftod fur den gefamten — 
Samitatswejen dar. Bei allen Standarten fteben im ganzen Reid Sa— 
mtätseinbeiten bereit zum fofortigen Einſatz bei Rataitropben ۵ 
größeren Unglüdofällen. Überall im S4.:Dienft begleitet iM عل‎ 
mann feine Kameraden, fei ed beim Einſatz zu Veranftaltungen, zu 


— لا‎ rs oder auf dem GWpádmarf oder «uf 
ee — - Organifation 8 Aamitatadienftes fino 
ftebt ein dus Ame funebeitabauptamtea sufammengefagt. Daneben 
der Raff ipfi ; MM S "lu fquben der Mefundheitafubrung uno 
: enpf Cac. Die Männer Ser >. baben den Wert det Befundbhert 
tines Doles erkannt und tragen im fib die Uberseuqung, Saf nur cin 


gefundes Volt ein ewiges Volt fein Kann. In diefer Überzeugung 


Die SU. 


21 
kämpfen fie für die Richtlinien und Weifungen, die vom Aauptamt für 
Voltsgefundbeit und vom Reichsärztefübrer ausgeben. In vorderfter 
finie fteben bier die Ganitétemanner der SA. und fegen fido ein für 
das große Ziel: Reinheit des Blutes und Reinheit der Raffe. 


Das ۰ 


Die Betreuung des 2L; Sübrertorpe ebenfo wie die Gorge für den 
SA.-Siibrernachwuds ift ein Problem, das nit nur für die Gliederung 
felbft, fondern darüber binaue für die Partei und die Gefamtbeit der 
fiction von größter Bedeutung ift. 

Das Perfonalbauptamt, bas fid in drei Amter, Perfonalien, foziale 
Sürforge und Gerichtss und Rechtsamt gliedert, wirkt in ftánbiger le: 
bendiger Süblung mit der Sront der SU., wo im tägliben ۵۵ fich 
die Sabighciten und die Eignung des SA.:Sübrers zeigen. Cin fteter 
Weebfel zwifchen diefer Front, der Arbeit in den Stäben und der Ders 
wendung auf ersieberifdbem Gebiet kennzeichnen den Werdegang ۶ SU.: 
Gübrere. Seine Bewertung erfolgt unter den Gefichtspuntten der harat: 
terlichen Eignung feines Aónnene und Wiffens, vor allem aber feiner 
Verdienfte um die Bewegung. Die älteften Marfdierer und Bämpfer 
in der SA. nebmen aub die führenden Stellungen innerbalb der ۶ 
derung ein, foweit fie die Befähigung aufweifen, diefe auch auszufüllen. 

Beftebt der Dant an die bewährten alten Kämpfer auf der einen Seite 
in der Zuteilung einer größeren Verpflichtung und ۶ 
vollerer Aufgaben, fo forgt das Amt Soziale Siirforge dafür, ۵:8 jene 
SA.:Rameraden betreut werden, die im Rampf um das neue Deutfdland 
verletzt wurden oder die fib fonftwie in Mot befinden. War te in den 
erften Jabren nad der Macdtübernabme vordringlich, den Männern übers 
baupt einen Arbeitsplag 3u verfcdaffen, fo ift nun das Problem der ۶ 
f 由 ulung in den Vordergrund getreten. In_den Lagern zum Lodftedt 
und Saltenftein gibt die SA. ungelernten Kräften die Möglichleit, in 
etwa 40 Wochen den Gejellenbrief zu erwerben und damit die Vorauss 
fegung zu einer Anftellung als Sacharbeiter in der jnouftrie, und zwar 
in denjenigen Zweigen, die unter einem Mangel an -folchen zu . leiden 
baben. Darüber binaus- werden” Wanner für die faufmánnijdben Berufe 
und für die Arbeit an Verwaltungsdienftftellen umgefbult. | 

Dasfelbe gilt bei der Auswahl der Siedler für jene £yeimftátten, die 
aus den Mitteln des Danfopfers der Mation überall im Reich entiteben. 
Auc bier find es neben den Ariegsopfern alte Rämpfer, die in den 
Danfopferfiedlungen cine neue £ximat finden. 

Su diefer beruflichen kommt die perfönliche Sürforge für die Manner 
und ibre Samilien. Kameraden, die beim Sport oder im Dienft Ders 
legungen erlitten, erbalten einen Kurs oder Erbolungsaufentbalt in ben 
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②3: の cimen Wyt auf SSbr。 Hobenlychen oder Trillup bei の amburd. 
Bedürftigen werden Unterftügungen gewäbrt, und zwar UM ۶ 
nebmen mit dem Reichefchatzmeifter, dem dafür im Adolf⸗Hitler⸗Dant 
und der AdolfsrzitlersSpende Mittel zur Verfügung fteben. Dor allem 
aber nimmt fib das Amt derer an, die in der Rampfzeit von politifchen 
Gegnern verlegt wurden, wobei cine ftändige perfönlide Süblungnabme 
diefen Männern die Gewißbeit gibt, daß man ibre Opfer nie vergelfen 
wird, 

Als drittes ift innerbalb des Perfonalbauptamtes das Gerichts» und 
Recdhtsamt zu nennen. Eine Aufgabe diefes Amtes liegt in der Ébren: 
pflege und der Reinerbaltung der SA. und des SA.-Sübrertorpse, Der 
Reinerbaltung der Sübrerfdbaft dienen zwei Di(siplinatfammern. Das 
perfönlie Recht we SA.⸗Mannes wird in einer befonderen Abteilung 
wabrgenommen. 

Der mit Sachjuriften befetzten Rechtsabteilung obliegen die ۷ 
Beratung der Aauptämter dee Oberften 3.:Nubrumg und der Gruppen, 
die Zufammensrbeit mit den übrigen Rechtoftellen der Bewegung und als 
drittes der dienftlide Dertebr mit der Kanzlei NEUE die Bes 
arbeitung von Gmadengeiuchen ftrafredtlic verurteilter SA.-Mlänner 
wie aub ebemaliger SA. Angeböriger. Dies gefciebt unter dem Ges 
fichtepuntt, dag der SA: Mann zwar: auf der einen Seite erböbte 
Pflichten gegenüber der Dolksgemeinfchaft bat, andererfeits aber gerade 
bei alten bewäbrten Rämpfern in der SA. vielfach wirtfdbaftliche und 
ſee liſche Nachwirkungen aus der Feit des Ringens um die Macht vor: 


ern die im ibrer Bedeutung nur von der SA, voll beurteilt werden 
ónnen. 


Das Verwaltungsbauptamt. 


Die Derwaltung der SA. ftellt in ibrer beutigen muftergültigen Ore 
ganifation und fauberen Wirtfebaftsfübrung bas Werkzeug br, das 
der Stabschef zur Löfung der großen ibm vom Subrer geftellten Aufs 


gaben braucht. Alarbeit ift das Kennzeichen der SU. Verwaltung in all 
ibren vielen ۰ 


Die vermögensrechtlichen Angelegenbeiten der NSDAP. und damit | 


auch der GA. find dem Reichafchagmeifter als Generalbevollmadtigten 
des Siibrers unterftellt, Bevollmächtigter des Reichsſchatzme iſters für die 
qefamte SA,»Derwaltung ift. der Reichakaffenverwalter der SA., der 
umbefchadet feiner Derantwoortlibleit gegenüber dem Reichsſchatzmeiſter 
gleichzeitig im feiner Ligenfchaft ale Chef beo. VDerwaltungsbauptamtes 
Sachbearbeiter des Stabschefs für alle die Verwaltung berübrenden Ans 
gelegenbeiten der gefamten SU. ift. 

Das große Aufgabengebiet des Verwaltungsbuuptamtes gliedert fic 
in drei Amter: 


a) Geldwirtfhaft, Haushalt, Buchführung, Finanz- und N 


kontrolle; ۱ 
b) Gachwerte, Beſchaffungen, Verficherungen und Verträge; 
c) Baus und ۰ 


Die Beloldung der in den Stäben notwendigen bauptamtlidem SU. 


übrer und Männer ift auf Grund von Planftellen einbeitlicb geregelt. 
M fetzt fib zufammen aus Grundgebalt, YDobnungegrlbsufdbuf, Ders 
beiratetens und Rinderzulage. Dom bevölterungspolitifchen 

ausgehend wurde bejonders die Rinderzulage in einer fozial 

idyen Staffelun eſetzt. 

— اک رز‎ 3 in der SA. eine Selbftverftändlichkeit, auf 
die bei jeder Gelegenbeit nod befonders bingewiefen wird. Ein vors 
züglich arbeitendes ۰ und Rontrollfpftem ermöglicht eine ges 
naue Überficht über die YDirtfdbaftefübrung aller Einbeiten und erleichtert 
die fofortige Abftellung etwaiger Mängel. Die durd Beauftragte bes 
Reicbefchatzmeifters bei den ۸ erftellten Prüfungsberichte werden 
in einer befonderen Abteilung 5 Derwaltungsbauptamtes 

und ausgewertet. 


ie großen Vermögenswerte der SA., die ein یی زیت‎ de Beem 
NU HSD ID. find, werden ftüdzabl- und wertmäßig 
TO = verwaltet. Viele Millionen fließen der DDirtf の aft durch 
bas von der Oberften ②3.zSubrung mit Hilfe des Dantopfers der 0 
ins Seben gerufene große Siedlungswerk Zu, weldes vielen Tauſenden 
von Bedirftigen, erbgefunden und 0 Samilie ei Eigenes 
Sam quen fou.” Auger Stadtrandfiedlungen bat dae Devrimi Sied- 
Tüngsamt in der Mabe von Aurich Bauernfiedlungen mit 60 bis $0 
Morgen Land errichtet, die vor allem von ehemaligen Eandarbeitern bes 
wirtfchaftet werden. Auch bier ftellt man Dieb und fogar eine Ernie 
unentgeltlich zur Verfügung. 

Die بوا‎ Aufgaben der SA.⸗Verwaltung find eng mit denen 
der Sübrung verbunden. 2fufmárfde und andere Deranftaltungen, Schus 
lung, Ausrüftung, Befchaffungen ufw. laffen fib ohne maßgebende 
Mitarbeit der Verwaltung nicht durchführen. hi 


Das Hauptamt NS.KRampfſpiele. 

Am 27. Movember 1936 erließ der Subter folgende Verfügung: Im 
Verfolg meiner Proflamation beim Reicheparteitag der Ebre (の af ib 
hiermit für die künftigen Reicheparteitage die TIS.» Rampffpiele. Träger 
diefer Rampffpicle in Vorbereitung und و‎ it die SU. 
Die erforderlichen Ausführungsbeftimmungen erlaffe id nad den Dor: 
(lägen وين‎ Stabschefs der SU. Der Reichefportführer wird als Sports 
referent der Oberften SU.-Sübrung zur Mitarbeit beftimmt. Der ۶ 
chef unterrichtet mich fortlaufend von den geplanten Maßnahmen. 
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Um die in diefer Derfügung des Subrera umriffenen Aufgaben ors 
ganifatorifd zu lofen, wurde im Sebruar 1037 Mo Yyauptamt ۶ 
fpicle der Oberften SA.Subrung geicbafien. Zum Chef des Hauptamtes 
Rampffpiele ernannte der Stabachef Sn cubefportfubter von Tſchammer 
und Often. Mit Sefer Ernennung it sic Gewahr gegeben, daß in Ta: 
meradjchaftlicher Zufammenarbeit mit dem Reicbebund fur Leribesubungen 
die vom Subrer geftellten Aufgaben binfidbtlib. der Wecbrertuchtigung 
‚der Gefamtnation und der Scbaffung eines Volke in Leibesübungen 
qeloft werden. 

eM. Qbrgaruppenfübrer von Ticbammer und Often balt damit die 
Organifation und DPurdfübrung der alljäbrlub auf dem Reichsparteitag 
in Nürnberg eurdsufübrenn Ti. Aampfípicle als der ۱۵ 
des gefamten Seutiden Volles verantwortlicdd in feiner and. Gleich⸗ 
zeitig obliegt dem Hauptamt die Ausrichtung der ۱2 
fpiele und der Reichswettlämpfe der ZA., die ebenfalls eine fortlaufende 
Erweiterung erfabren. 

Das Hauptamt NS. KRampfſpiele it unterteilt in die drei Amter: 
Organifation, YDebríport und Sport, aus deren Bezeichnung allein 
fib. fcbon die Abgrenzung ibrer Arbeitsgebiete ergibt. 


Die 2lojutantur des Stabschefs. 


In der Adjutantur Xə Stabschefs werden alle die Sragen bearbeitet, 
welde von den Dienftftelln der Partei und des Staates wie aud von 
anderer Seite unmittelbar an den Stabadhei berangetragen werden. Fleben 
den febr umfangreichen Arbeiten der Wnfragenerlediqung und des Vor: 
trage beim Stabschefs über wichtige Angelegenbeiten bat Die Ayutantur 
«la perjonliche  Dienftftelle ۵ Stabsdefs fur die Vorbereitung und 
reibungstofe Durchfubrung der Reifen dea Stabsacdefs su forgen. Immer 
wieder befucht der Stabachef die einzelnen Gruppen, wobei in eriter 
finie das Slugseug, daneben aber auch Babn und Kraftwagen benutst 
werden, Mlle die mubevolle Aleinarbeit, die diefe Dienitiabeten bes 
anfpruchen, bedarf eingebender Erledigung, follen die Termine eingebalten 
werden und Oas ganze Programm fid wre vorgefeben abwickeln. Selbſt⸗ 
verftändlich tommen viele FSU. sSubrer, die gerade in der Reichsbaupt— 
ftadt weilen, auch perfönlich in dic Ajutantur, um den Stabochef zu 
fprechen. Die verſchiedenſten Anliegen werden bier vorgetragen und 
mande wertvolle Anregung kommt aus den Reiben der Beiucher. Die 
tanner in der Wjutantur, deren Aufgabe co it, im perſonlichen Dienst 
Se Stabschefs das ibre su tun, bemuben fib. um Seici feme Schwere 
und verantwortungsvolle Aufgabe su erleubtern, wenigſtens die ۰ 
libften Magen 3U erledigen oder den Rameraden mit ſachgemäßem NET 
weiterzubelfen, Daneben gilt es, für die verfdhiedenen dienithicden De: 


Die ۰ 25 


fprecbungen des Stabschefs mit -fübrenden Männern in Partei und 
Staat die Termine feftzulegen und das Tagesprogramm nad den ۶ 
weiligen rforderniffen fo einzuteilen, daß alle Arbeiten reibungslos 
erledigt werden können. Es ift kein leichter Dienft, den die Männer in 
der Adjutantur Su leiften baben, allein das Bewußtfein, auch damit der 
breiten Sront der Rameraden überall im Reich zu belfen und ihren ۲ 
su unterftügen, gibt ibrer Arbeit den wertvollen ۰ 


Die Sondereinbeiten der SA. 


Dionier- und Nachrichten⸗ SA. 


Jn demfelben Maße, wie der Heine Stoßtrupp der nationalfosialiftis 
fden Joce beranwuchs zu einer Organifation, in deren Hande der Sübrer 
die geſamte körperliche und weltanfchauliche Erziehung unferes Volkes 
gelegt bat, in eben demfelben Mage wuds auch der Aufgabenbereich der 
braunen Armee Adolf “Hitlers und erhielt eine Dielgeftaltigheit, die die 
befondere Ausbildung von Kinbeiten nötig machte, welche auf ihrem 
Spezialgebiet zum teten Einfa und böchiter Leitung fäbig waren. 

Es entitanden die Pionierftiirme, es wurden ferner die ۶ 
furme aufgeftellt. Beide Einbeiten baben, feitdem fie befteben, immer 
wieder unter Beweis geftellt, daß die Manner mit dem Pi und dem Fin 
auf dem Spiegel ibres Dienftanzugs da zu finden find, wo deutiche 
Menfcben ibre Hilfe brauchen. Wenn Sturm die Wogen des ۵ 
aufpeitfchbt und die Waffermaffen des Reiches Küften bedroben, wenn 
Regengüffe und Schneeſchmelze die Gebirgobäche anſchwellen laffen, fo 
dak Ader, Slur und の Of gefabrdet find, wenn Seuer im Begriff ift, 
deutfchbes Voltsgut zu vernichten oder wenn fonftwo Ylaturkataftropben 
bereinbrecben, findet man in allen Gauen des Reiches und zu jeder Zeit 
die Pioniere und YTachrichter unter MIU MAI die freudig und 
opferbereit zupaden.” Die wenigften baben eine Abnung davon, was 
fib in den Stunden erbitterten Ringens mit den Maturgewalten abfpielt, 
fie denten wobl aud icum daran, daß diefelben Männer, die viclleict 
eine. ganze Macht ibr Letztes gaben, wenige Stunden fpäter wieder im 


Beruf fteben, und die allerwenigften werden fib darüber Har fein, welche 


gründliche und forgfältige Ausbildung und welde unermüdlichen Übungen 
notwendig warey, um im Ernftfall einen vollen Erfolg zu erzielen. 
Und bei diefen Übungen fechen wir dann, wie im ۱ Brüden 
entfteben, feben wie Sprengungen ausgeführt werden und können neben 
den Leitungen der Pioniere, die Hand in Mand mit den Nachrichten⸗ 
einbeiten «arbeiten, beftaunen, wie diefe ibre Seldtabel legen, Sernipreder 
montieren, die Blinkapparate fprecben laffen, Meldungen durd Rd- 
fabrer, Wieldebunde oder Brieftauben weiterleiten, Purs gefagt, wie diefe 


٩۱00 — 6 


Il 


| 


IE 


| 
| 


1 








ブ 


Ernft Bayer 


die Derbindung zwifcben der Sront und den Stäben berftellen und damit 
eine reibungslofe Zufammensebeit ficbern. Der Ausbildungsftand der 
Männer der Ylachrichtenfturme ift durd den Nachrtichtenſchein einer 
ftetigen Rontrolle unterzogen. Diefer Schein ftellt feinem BWefiger das 
Zeugnis aus, daß fein Ausbildungsftand umfafiend und ausgezeichnet ift. 
Drei Jabre lang mug er durd Prüfungen bintereinander erworben wer: 
den, bis er endgültiger Beli, des betreffenden Clachrichtenmannes ift. 


So entitebt in diefen tedhmifchen inbeiten der. SA. eine gefchulte 
Mannfdaft, deren Kübigkeiten und Kenntniffe nicht zuletzt im Dienfte 


"T oe Landesverteidigung von außerordentlibem Wert find. Auf der 
einen SEE tri 


7 


‚bringt der junge SA.-tNann, der aus feiner Gliederung in 
die Armee cintritt, bereits eine enge von Vorausfezungen mit, die 
feine Ausbildung in ‚technifcher infit erleichtern und befc:bleunigen, 
während diejenigen gedienten Soldaten, die aus der Armee wieder zur 
e». zurücktehren, dort durch ftete Übung körperlih und geiftig ibren 
Ausbildungsftand erbalten und den Rameraden ibr Miffen vermitteln. 
So tragen fie zur Steigerung von Webrtrafe und Mkebrgeift des ۰ 
fen Voltes einen nicht unerbeblichen Teil bei, Wie überall, fo findet aud 


bier der Soldat der Armee feinen engften Verbündeten im politifdben 
Soldaten. 9 c 


Die Weiter. SA. 


Wenn beute in Deutfchland der Reitiport nicht wie es Ibrzebnte 
bindurd war, das Vorrecht und Sie Angelegenbeit einer befigenden 
Schicht ift, fondern die Sache all derer, die aus Begeifterung und Liebe 
zum Pferd fic zur Reiterei befennen, fo ift das nicht zuletzt aud der 
SU. zu danken, die fidh des Reitfports als eines Mittels der körperlichen 
Dolfecrtücbtigung angenommen bat. Der Kübrer felbft. fdbuf mit feiner 
Verfügung vom 17. März 1936 über die Aufftellung des 1I9.,Reiters 
torps die Grundlagen, mit denen einmal die SA. Reiter felbyt und zum 


‚ anderen die deutfche Jugend, vor allem dic webrdienftpflichtigen ۰ 


Ginge an den Xeitfport beramgefübrt werden konnten. Diele Verfügung 
fuf bald die organifatorifden Dorausfegungen dafiir, afi die SA. beute 
alljabrlich viele taufend junge ausgebildete Reiter an unfere Webrmacht 
abgeben tamm. Dem SRR. miiffen alle 1$; bis 20jabrigen und dürfen 
auch jüngere fowie ältere Jahrgänge beitreten, die für Sie Reit- und 
Sabrausbildung vor der Dienftzeit in Stage tommen und den Reiterfedein 


ping ts wollen, um bei ciner berittenen oder fabrenden Truppe dienen 
zu ۰ 


Die Drganifation des USRK. bat ibre Spite i | ۱ 
i , spitze im Reichsinſpekteur für 
das Reite und Sabrvorfen, der dem Stabebef (xc SA. unmittelbar unter: 


ftellt ift und der E NL 

Sabrausbilbung in der Oberften SA.⸗Führung | 

ift eine denkbar enge Verbindung zwifchen den beiden 

geftellt worden, und in ibr liegt zugleich die fruchtbare Wechſe 
zwifchen SA.cReiterei und NSRR. begründet. Jn jeder SUG 


wurde das Amt eines Gru eiterfübrers gefchaffen, der dem 
infpctteur als deffen و‎ für Ausbildung unb Organifation 
antwortlid ۳ £ytute verfügt die SA-Reiterei über 101 Reiterftandarten, 
in deren. Schule nun Jabr für Jabr die Senden jungen BO 
fen ibre Ausbildung erbalten, die fie zum Eintritt im | fe | 
ten Truppenteil befäbigen. | — BEE ——— 
Das NSRR. bat mit der Schaffung des Zeiterfcheines ein Mittel 
gefunden, dic reiterlichen Sabigheiten zu ——— fördern. Der 
Reiterfchein wird nur nad forgfältiger Prüfung. nd Erfüllung der zu 
feiner Erlangung notwendigen Beftimmungen verlieben und erfordert 
ein umfaffendes Maß von reitfportlidem Rönnen. So ift der ۶ 
ſchein ein Mittel der Auslefe und der Sócberung der wirklich 
Das ۲۱۵2۸۰ ift nob jung, aber zwei Jabre ernfter Arbeit haben bete 
die Richtigkeit feiner Ziele ۰ | | 


Ei 
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Die Marine SA. 


Die Manner der Waſſerkante, die Geefabrer und Sifdber tun sumeift 
in der Marine⸗SA. ibre Pflicht, da fie in ihrem täglichen Beruf irgend 
etwas mit der Geefabrt und dem Waffer zu tun baben. Trogdem gibt 
es aber nicht nur an der See Marines-SA.-Standarten, fondern aud im 
Binnenland. Wenn auch nicht große Schiffe zur Ausbildung zur Ders 
fügung fteben, fo genügt dod oft ein Schiff, das auf dem Lande ۶ 
gebaut ift, um an feinen Maften, Wanten und Dedaufbauten eine forge 
fältige Ausbildung der Manner durchzuführen. Der Dienft der Marines 
SA. dient zur Vorbildung und zur Weiterbildung für die Marine. 
Winten, Sunten, Morfen und Slaggen als Signeldienft, Havigieren, Ruts 
terbullen, Stersentunde, facbmännifches Bedienen eines Segelfdiffes, 


۶. qus 
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Rettungsdienft — um nur einige Aufgabengebiete zu nennen 一 füllen ° 


den Dienftplan aus. | 
Bei den feefabrenden SA: Männern aber, die den größten Teil ibres 


Écbene auf den Weltmeeren verbringen, ftebt an erfter Stelle der welts 


anfchauliche Einfa des Bordtrupps, der auch im Ausland, bei Seierm, 
Jufmárídwn und äbnlichen VDeranftaltungen, in Erfebeinung tritt. Die 
MarinesSA. gibt «lljábrlidb an die deutfche Handels⸗ und ۷ 
glänzend vorgeichultes Material ab und ift fo prattife und tbeoretifch 
eine wertvolle Stütze der deutfchen Seefabrt und der deutfchen ۰ 
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۱ Die SA.-Sanitätsmänner. 


Die Sanistllänner, die Sanitäter der SA, waren (の on in der Kampf: 
zeit dabei, wem es galt, den verletzten Rameraden die erfte Hilfe zu 
bgingen. Unendlich viel verdantt die GA. diefen SU.<Sanitatern der 
Rampfzeit. Und aus biefen einfacben Männern wurden Arzte für Leib 
und Seele, die ftets den richtigen Ton trafen umd von denen man wußte, 
dağ auf fie in jeder Kebenslage Verlag war. Wenn aub beute wieder 
Sicherbeit und Srieden nad imen berrichen, fo find dod) die ZA.Sani⸗ 
tater nicht überflüffig geworden. Der Dienft der SA, und ibre ftete Eins 
fatgbereitfcbaft bringen Börperliche Gefabren mit fi, und mandre Schäden 
können nur durch wafche Hilfe befeitigt oder in ibrer Wirkung gemildert 
werden. Sei eo Hitge oder Sroft, Unfälle oder plöglide Erkrankungen, 
die Sanistllänner find auf dem Poften. Hochſte Anforderungen aber 
werden an fie geftellt, wenn bei Rataftropben 
nicht mebr ausreichen und das Leben vicler Menſchen davon abbangt, 
ba cine fachgemäße erfte Bebandlung erfolgt. Da geben dann die SU. 
Seanitätsmänner ibr fettes und paden zu. Ungenannt und unbekannt 
tun fie ibre Pflicht, wie ce Geit und Tradition der Gliederung vers 
langen, der fie angebören. 


Die Standarte Seldberrnballe. 


Unter dem Symbol, das für uns Ylationalfozialiften die ۸ 
bodjter Opferbereitſchaft ift, der Opfer une, bat die SA. eine Truppe 
geſchaffen, die dazu beſtimmt ift, das politiſche Soldatentum unferer 
Heit zu (ymbolifieren: Die Standarte Seldberrnballe. Schon die Tatfache, 
daß der Oberfte SA.Subrer Adolf itler feinen bewäbrten Kameraden 
SA.-Obergruppenfubree Sermann Göring zu ibrem Chef ernannt bat, 
beweift die bobe Berufung, die der Standarte beute und morgen 3us 
tommt. Au ift ale Rerntruppe der Sturmabteilungen dazu auserjeben, 
Vorbild im Dienen und im Geborchen zu fein. 

Die fhagftibe find febr ftreng, die an die junge Mannichaft gelegt 
werden, die ibr Leben der Standarte verfebrieben baben.. Hier werden 
nur ۶ raſſiſch beſten und geſundeſten eingereibt. Alljährlich —X 
junge Männer aus allen Berufen und Schichten Se Volkes zur Stamm⸗ 
mannfchaft. Unterſchiede der Herkunft oder des Beſitzes find ۰ 
Hier gilt nur der Mann, feine Leitung wnd die Verpflichtung, als 
immer einfagbereiter SU.-Nann den Befeblen feiner Subrer zu qebordben. 

Alle Möglichkeiten ſtehen dem offen, der fib in der Standarte bes 
wabrt, Wer fein Jabr abgeleiftet bat, tann fib entfcbeiden, zu bleiben 
oder in feinen Beruf surüdsulebren. Ebenfo it ce möglich, fib zum 
bauptamtlichen SA.-Gübrer emporsuarbeiten oder in den Verwaltungs 


Die SU. 


dienft einzutreten; entfcheidend find dafür : ۵ 
Bewerber und die Möglichkeiten ihres fnjatye im p 
des Volkes. 


Statiftiten nicht belegt werden 
wefentlidher und für die Berechtigung die 
datentums ſcheint uns zu fein, daß aus der Schule der 
berrnballe Nationalſozialiſten hervorgehen, die zu ihrem Teil 
follen, den Beftand jenes Wertes zu fichern, | 
bat. Deshalb gebören in der Standarte ۷ die 
plin, freiwillige Unterordnung und foldatifde Lebensführung 
erften Dorausfegungen unb. zur grundfagliden Be bei 
nabme des ۵ ۰ 

Aus den KErfeheinungsformen des politifchen ۵ 
widelt, in ibrer Haltung den bewährten Vorbildern m SA. 
cifermd, betennt fidh die Standarte Feldhertnhalle zur ſoldatiſchen 
auffaffung. Sie vereint in ibren Reiben junge, bewußt politifche | 
(den, die freiwillig ein Leben in “ärte und foldatifdher 


wollen. 
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Die Reichsführerfchule. 


übrerauslefe und mäßige Sübrererziebung, das war das Teue, 
J nach — — den Kreis der polítifeben Arbeit ber 
Partei einbezogen wurde. Ein wirtungevollee Jnftrument cdd Pen 
fdulung ift die 195) vom Sübrer. ۷ Reichsfubrerfc e». 
in Münden. Viele Taufende von نوات‎ find bier nad Sen ۲ 
tenntniffen der Rampfzeit in neuen ausgerichtet und gefdult 
worden und find dann, verfeben mit YDiffen und vorltanfdbauliden Rennt: 
niffen, binausgegangen in ibre Cinbeiten, um di Sront des politifhen 
Gegenwartetampfes, um ibre Erfahrungen unb neu gewonnenen Line 
blide auf die zu übertragen, die fie zu führen baben. ۱ 

Die Arbeit der Reichsführerſchule von beute ift darauf abgeftellt, die 
Spntbefe von Körper und (ift dem Jdealbild febr weit zu näbern. 
Alle technifchen Mittel werden dafür eingefetgt. Jn neummonatigen Schr» 
gängen werden die SAeLachwuchsfibrer in elle Gebiete des polit chen 
Lebens eingeführt. Die Xei の efubrert ゆ ulk will zur ۲ {den 
Arbeit anregen, zum Ylachdenten erzieben und den jungen eX Führer 
bewußt zur charatterfeften politifchen Perfönlichleit formen. Rörper, 
Geit, Seele — eines ift obne das andere nicht zu denfen. Eine batte 
Rörperfchule, ftrenge Mapftäbe in der gefundbeitlichen und raffifchen 
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Wertung, ftändige Überwachung der Lebensführung find wertvolle, 
aber auch wnerlapliche Mittel der ftrengen umd cenften Arbeit. 

Eine zweite Aufgabe ift der Reichofübrerfchule mit den alljährlich in 
der Feit nad den Reicheparteitagen ftattfindenden, jeweils zwei Woden 
umfaffenden Arbeitstagungen für ältere Einbeitsfübrer, vom Sübrer einer 
Standarte an aufwärts einfchließlib Stabereferenten, geftellt worden. 
In diefen Arbeitstagungen wird die politifde Bilanz eines Jabres ger 
zogen, Die cibefubrerf の bult bat fomit an der politifden Schulungs⸗ 
arbeit der Partei einen bervorragenden Anteil. Die Ergebniffe der neuen 
Ylabwuchsfübrererziebung werden vielleicht erft in fpäteren Jabrsebnten 
fichtbar werden, aber fdbon beute bebt fib dus Ziel deutlich erlennbar ab: 
der nationalfozialiftifch gefchulte, an Geift und Körper gebáctete, daralters 
fefte deutſche ۰ 


Die Reichefübrerfchule der SA. in Dresden wird nad den gleichen 


Ill. Ausblick. 


Das Gefen der ۵ lli 


Um Anfang des Kampfes war die Partei und die SA. Der Zwed, 
die Aufgaben und wedhfelnden Erforderniffe Se Kampfes baben dazu ges 
. führt, daß aus den großen Gammelbeden der SA. die Gliederungen der 

Partei entftanden. Die ftarten Impulfe, die von der SA. ausgingen, baben 
fib übertragen auf die Arbeit aller Gliederungen der Partei. Alle Gliede⸗ 
sungen erfüllen beute ibre Arbeit nady eigenen Gefegen und Derantworts 
lichkeit. Die meiften ibrer Sübrer aber und viele der Männer find in den 
Reiben der Sturmabteilungen marfdiert, umd fo lebt auc beute und 
wirkt in diefen Gliederungen das weiter, was wir SA.Geiſt nennen. 

„Der Kampf gebt weiter 一 das war von Anfang an die Parole der 
SA, und wird fie für alle Zeiten bleiben. Niemals bat die SA. ger 
kämpft um des Kampfes willen, niemals um zu zerftören, fondern nur um 
aufzubauen. Und nur darum konnte der Kübrer feiner SU. im neuen 
Staate Aufgaben von entfcheidender Bedeutung übertragen. 

Don weldem Geift die SA. befeelt ift, das baben unfere Rameraden in 
den vergangenen Jabren in Ofterreich gezeigt. Sie waren unerfchürterlich 
in dem Belenntnis zum Kübrer, im Glauben an die Kraft des Blutes 
und an der Treue zur Heimat. Sie baben fib felbft ein Dentmal ds 
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Rampf, und (don j t arbeiten. fie am friedlichen Aufbau, 

— paesi — cd die SA. im nationalfosisliftifchen 
nsarmee Ss Volkes. Tir Sram 

en, wei dasfelbe bleibt und fie alle Wege ۶ 
fcbiert, die der Sübter — * JR. p^ Sreivoilligleit des Dienens 
das böchfte Grfe ۵ i zia ift. 

Zyeute ftebt die SA, vor der großen Aufgabe, Hũterin NOI in 

des Webrwillens und der peo دسب‎ ミッ 

be, ihre Opferbereitfchaft, ibe Glaube an 
mane Med Aaltung wird im deutfden Volt jene körperliche Cüdbtig: 
keit und jene voebrbafte Bereitidaft ſchaffen und die Sübrer und 


lib in fib trägt. Die SA. ftebt heute ftárler und gefeftigter da denm je. 
Sie weiß, daß der Sübrer ibr aud) im Zukunft neve Arbeitsgebiete an» 
weifen wird, Die Sturmabteilungen find bereit, den Befehlen des Sübrere 
zu folgen und feine Aufträge mit ganzem Cinfag zu erfüllen, we 
in allen Dingen nichts anderen fein wollen als die Trager der 

ftacte Arm der Bewegung, der fidere Rüdbalt des Voltes und die opfer 
bereite und angriffefreudige Infanterie des deutſchen ۰ 
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Germany experienced in the year 1918 a revolution whose spiritual 
bearers were people to whom morals, honor, and love of the Fatherland were 
unknown eonceptions, who ridiculed soldierly virtues and fighting behavior 
and laughed at the performance of the German Army, Their exemple and their 
propaganda found followers because the man of that time hed not learned 
to think clear politically, because he wes tossed here end there between 
political, economic, end religious directions and intercsts, and because 
he did not have the vower; to decide for himself, out of a deep anehorage 
ənd belief, in a great ideologicnl idea; and to hold himself firm against 
a breakdown, Thet which the Reich of the Kriscr had failed to do, which 
wes the internel shaping of the human being into - knowing and convinced 
fighter for the nation, avenged itself in 1918 bitterly. 


At this time of the complete breakdown of Germany, the Fuehrer with 
his Idea began the march emonz the people. And beside and with him merched 
men, embodiment of soldierly spirit, who perceived their highest mission 
in life to be in service for a new grertcr Germany, rerdy to enter upon 
and to sacrifice everything for the victory of Netionel Socialism, They 
ere the first political soldiers of the Fuchrer, the orizinal cell of the SA, 


Are we eble todry to write ^ history of the SA? Scercely, for this 
history is still too much the present nud we stend too close yet to thc ex- 
periences of a great period in order to bo eble to mensure and evalurte 
correctly the immense performance of the fighting period and of the up- 
heaval in its forcible mersures, 


Numbers are distinctive of the picture of history, And, indeed, if we 
would give an historical presentrtion of the fight end the performance of 
the SA, we must not only nrme the dates of great events, which ^re 2625م‎ 
to all the world, but also we must go out into everydey affairs and ex- 
perience there the path, spirit and struggle of the SA as an historical 
performance of the unfolding power of a notion, Dates ond numbers, however, 
win meaning and bocone valusble only if they cone alive as the expression 
of a great deed, of an offered sacrifice or of en historical performance 
for the nation, und the Sa his produced innumerable of such dates and 
figures which distinguish the path of the SA ^s the sacrificial way of the 
best of r nation, along this path stand the cternal monuments of over 400 
blood witnesses of the Movement, who gave their lives for the resurrection 
of Germany, 


The Sa was not founded ^s one forns just any sort of club, It w:s 
born in midst of strife and received from the Fuchrer himself the nene 
"Storm Troops" after thrt memorable hall bettle in the Hofbrauheus st 
Munich on the 4th of November 1921, Forty-six Notional Socialist regulars 
(Ordner) stood against e thousnnd Marxists on this memorable day, The 
Fuchrer hed spoken to his men before the meeting: "Todry for the first 
tine you will heve to preserve the faith of the Novement come what nay, 
Not one of us leaves the hell unless they benr us out os dead men, He 
who cowardly yields, from hin I will personally tear off his arn bend end 
take away his badge, Think about the fact thrt attack nt the slightest 
ettempt to neke en explosion is the best defonse," 


In a bitter struggle 46 Gernru nen, who were determined to carry 
through to the end even et the sacrifice of their lives, beat out of the 
hall and put to flight م‎ thousand Marxists, It was م‎ baptism of fire 
and a test of the willingness to bear ^ burden which this young shocktroop 
of the Movenent hd nasterfu11y undergone end which secured for the Party 
peaceful meetings up to 9 November 1925, for no Marxist dared to raise his 
fist again in National Socialist meetings, Outside, however, on the streets 
the dissembling strife continued in strengthened extent, 


Blood and sacrifice were the nost faithful companions of the young SA 
on its hard pth to power, The Storn Troops were and still nre today the 
fist and propoganda ern of the Movement, The Sa wos not only messenger, 
but also pattern for the Idea, the spiritu:1l nnd physical ermament of the 
Party and the assembly basin for the fanaticel fighters of the National 
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Socielist ideology, So the St becam® the school for practical Netional 
Socialism for all German me»; it has so remained un to the nresent dey and 
it will be so forever in the future, 


It is one of the greatest historice! services of the Sa thet ct the 
time when the German People's Army h:ûã to undergo a dissolution, it held high 
those virtues which marked the Germen soldier: personal courage, idealism, 
willingness to sacrifice, consciousness of rcsoonsibiiity, power to decide, 
and lesdcrship. Thus, tne S. oscane among the poople the messenger and bearer 
of Germen armed strength end German ermed soirit, 


The 4th of November 1921 was not only the birth hour of the SA by itself, 
out wes the dey from which thc young fighting troos of the Movement took its 
stend et tho 20681 point of و‎ cvents, "itu the clear recognition that 
now the unity (Geschlossenheit) of م‎ troop lod to victory, the SA wes system- 
atically reorgenized end so-called "Centuri s" (Hunderts chatten) were csteb- 
lished, The year 1922 saw tno SA vrriously in rction, On tne l6th of Auzust 
the first merching columns demonstreted elong with ontriotic associations 
against the protective lew of the Republic (Republikschutzg’setz), The 
Merxists appcr red but the S4 struck destructively end by fighting seinsd for 
itself the liberty ond right of the streets, The flow into the Sa grow so, 
thet in September 1922 cight Eundertschrftcn could be reised in Munich. 

These quickly grew further, On the 22rd of Noverber the llth Hundertschrft 
wos formed, which wes comnnerd almost «exclusively of students, The oresent 
deputy of the Fuchror, Rudolf Hess, took o over the lsedership of this Century, 


"We have to tench the Marxists thet the meeter of the strects in the 
future is Netionel Socislisy, exrctly rs it vill once be the master of tne 
State": thus, Adolf Hiticr sketched the outlines of the task of the SA, And 
sooner perhaps then one suposed, tne opportunity creme to let deeds sperk, 
The march in Coburg on the 14th and 15th of October 1992 becnme a beacon of 
the Gormenywhich was ewakening, It wes to be م‎ "Germen Dry" set up by the 
citizens and it beerme م‎ brerkthrourh brttlo for Att onal Socialis», It 
became the dey of the Så on which 800 SA ron under the leadership of Adolf 
Hitler and Neval Licutenent rotired, Klintzsch, broke comoletsly the Red Terror, 


This mighty success and its linking danger for the systom of governmert 
led to a step hy the Berlin government which wes often reperted in the fol- 
lowing years: prohibition of the NSDAP for Prussian end other strtcs, The 
more lively the ectivity boerie in Beveris, For the first tims, on 28 
January 1925, the Reich Party Dey of the :3DaP wes hold in munich, where the 
four stondards dzsigncd by Adolf Hit:er himself were anudcd over to the Ss 
as campaign symbols, and here, t20, the Lith Hundertsen: ft gooerred for 
the first time in uniform: grey erp, windbreaker, swrstike bend, a.d knotted 
stick, 


The Ruhr invasion by the French caused the conversion of the SA, which 
up to then hid been only a political fighting troop, into en armed associa- 
tion for the purpose of employing thise dettle-tosted men in n desired ective 
resistence rgrinst foreign domination, all pressed for m decision, and in 
the matter the Storm Troops of th: Fuchrer did aot went to be inactive, 

They joined themselves with other fighting Bevari:n bends and formed the 
"Labor group of patriotic fighting ossocirtinns" under the leadership of 
retircd First Lieutenent Kricbel, In March 1923 the last commeadent of the 
Richthofen Sourdron, Hermenn Gbhring, vOOK commend of the entire Ss, Activity 
and rcrdiness is the orssword, Out nt Forstonricder Perk "nd on the 
Frottmeninger heath near Munich the Lebor Group held greet exercises, nt 
which on iy lst an rrned pernde of the whole Bevrrinn Sû end other fighting 
associations ensues on the Oberwicsen field, This dey wes supposed to bring 
the final reckoninz with the Marxists, Only tbe employnent of the Reichswehr 
nnd police prevented this intention, 


The decision is pressing; ths coll-pse of the Ruhr resistence and its 
consequences thresten the unit; of the Reich and seem to bring shout cher OS. 
The 8th of November comes around, Thet svening, full of hope end certainty 
of success; the betreyel of thet nizht, bese and unbelievable. No one be- 
lieves yet thet men in thc frtoful end difficult hour heve betreyed the 
strugzle for Germeny. On the norninz of Yovenber 9th, adolf Hitler casts his 
young Movement, his faithful rad upright fighters, onto the scrles of dc- 
cision; the march to the Hall of the Field Generals (Felaherrnhelle) through 
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jubilant Munich, Betrayal causes this March of Triumo: t^ 0°79 
March for the best of the netion. 

The Fuehrer is in custody. The head of the Movement is missin, ^u the 
most difficult hours after the miscarriage of the ri volution, Everything 
apperrs beaten and lost, But one tains is not: thet spirit 5i Ux storm 
Troops which has fought for the new Reicn snd which his becom, under t 
concept "Spirit of the SA", the — for volunt. ry end فاد دوه‎ pro- 


paredness for sacrifice and initiative for Germen nen, and it was victorious 
over betrayal. 


The faithful collaborators end comrrdcs of the Fuchrer ronio Y: + 


is to be rescued, “ne Illegal the SA continuos cud waits itor tro rct. n of 
the Tuehrer from the prison in bar As berg. Ho returns in 1925, cad the ccn 


of the Storm Troops, with the same spirit of rerdiness for secrifice rnd 
use, come to him and are strongest sup ort to nim "i the Pi mty reefounding, 
which occurs on Fobrunry 27, 1.9206 In his basic directions for the ro 
establishment of the National Socielíiet Germen Labor P: riy, Adolf را‎ or 
ordered the r founding of the Sa es © pure P:rty orz^nizotioa tor m.o* 1 4 
hell protection ۵ proprgendr, without heving the Cn: ractur )K rn ۵ 
associ: tion, 


And now a fight for Germeny begen of euch م‎ sort rs wes never 0 
fought. What ere names, whet rro words or figures which rr not indo 4 rb. 
to express the magnituile of belicf nnd of iderlism on one side end tho mrt 


nitude of hete on the other side, 


1925: the Party lives grin, end its iron snerrhord is th SL. "ita 
it the power and merning of the tions 1 Socirlist movement grows, rouna 
the central events of the whole Movement, the Re ich Party Devs, antes, 
decisions, fights end victory roll themselves into f lone list of Geruen 


men of undenying willingness 0 sr 6۴11 1 04 。 


One cannot count up all of this et one time, However, wi wish t5 لم‎ 
the sense ond menning ns we tell whet the SA wees the volitice! strong و‎ 
the visible reorcsentrtion of the ids olism end daily initintive (Zins tzur ft) 
of the Perty, Generally, it stopped thc brescncs, #8 of 


seeminzly impossible deed, the llth of Februrry 1927 st y ore- 
served, It is the doy on waich the Pee حوب‎ ned Terror, wita Au 

sacrifice, in the hall battle (t the Ph ra's a (Pasruss clon) in pling 
the stronghold of the Communists end inis plished itself decisively 

in the crpital city of the Reich, In — F the or^ly wounded Si. mo“, 

Dr. Goebbels coined the 60 "Urka:wn SA Men", who silently 21:58 ' l و08‎ 


obeying only his duty. 


Possession of the strects is the key to powcr in the stet --for t ic 
reason the S4 merched and fought, The public would hyo never rec ived 
t 


knowledge from the agitative spe seches of the little Reichstrg didi ion end 
its propaganda or from the desires nad bins of the Forty, if the nr rtial 
tread and battle song of the Ss ۶۴ nics ned not bert tho measure for the 
truth of a relentless criticism of the stete of rffrirs in tho movernnentbel 
system, They wanted the young Movenc nt to keop silınt, ^thing vrs it^ ۵ 
read in the press abnut the Irbor of the Soci: lists, not to mention 
the basic nims of its pletforn, They simoly did not wart to rwerc any 
interest in it. However, the martirl troed of the SA took erro thet even 


the drowsiest citizens hrd to see at leret tho existence of م‎ figatins triope 


The SA conquered for itself ^ plece in oublic 1 ۳ وه‎ tho lerócr- 
ship of the National Socirlist Movement dict ted to its 02208 nts the ۷ 
for querrels, The SA was nlready ^ state within ' ebê} " best of tne 
future in 5 sad present, 


In this period thcre was only ono thing: äiser.ti nless use oi 6 
person and genuine spirit of offensive, This becane nore e*t t1»l from r 
to yerr for sudden attacks on مه دم هرد‎ "otion^l Soci: lists r13 whole 
columns piled up in frightful ou nt4ty。 The de th roster ^f tar 25 rt 
grew, However, the greater the losses became, the more tightly t S 


men closed themselves into = sworn fighting p' rtnership. ts exenolr ry 
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em»loyment did not remain without effect, The best from the ranks of the 
Reis came to the "Nazis", because they were convinced by treir dee 

"hen at the very end of 1.926 the volunteer-coros fighters (Freikornskännfer) 
of the verious Rossbach zrouos joined themselves to the SA, the Sa re- 
ccived not only strengthening nlonc through that but also strong buoyancy, 


With the end of 1926 there begins ẹ new phase of development in the 
history of the SA, The Storm Troops unt!l now had stood in loose connection 
with the politic: 1 organisation, 4 Reich branch or central commend office 
was not yet in existence 30th wore crezted with the ensuing founding of 
the Supreme S4 Leadership Jeadavarters, on Novcuber lst, 1926, With thot 
8 central control orizinated to which the Sa, as voll as the SS end tho HJ 
were subordinate, «doit Hitler aproint.d the Gau lender and Sa Puchrer of 
the Geu of the Ruhr, "renz voa Pfeffer ns the hirhest Sa Leader. In the 
course oi the years 1956 and 1927 the Sa wes uniformly reorganized end 
divided into divisions (Orz;pon?, Cau arenae (Geustirne), b.izedes (Brigoden), 
regiments (Strnderten), oriielions (Stems). and platoons (Trupo;) and at 
the same time a sharo seperstion from the poiivieri orgrnizetion was achi 
Theat which hed been estadiished in دنه رن‎ beceme now the clear interzal 
orientation (Ausrichiunr) for the Sá; the Storm Troop men saould ad 0 
into 501151621 soldiers, politically de 2681 و01۵‎ spiritually motivated, 
physicelly steeled, disciplined and devoted to the Fuehrer in — PER 
fidelity and obedience, Thus the SA become tho mightiect instrument in the 
hends of the Fuchrrr, 


^ 
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1927; The first huge demonstration in Nurnberg of Mationel Socirlism 
which c^n no longer be deed silent, 30, a Sa men merch a bloc of will end 
strength, The System becom:s nervous, Up to then the Executive hes looked 
on in^ctively for the most rrt, From then on it directed ell measures 
pgeinst Netional Socirlism rnd allowed thereby more and more liberty to 
Communism snd Marxism, The word "Forbidden" was all too well known to SA mone 
The Berlin Sû, which hed been forbidden with the Farty in Mey 1927, coincd 
the prssword: In spite of prohibition, rot derd (Trotz Verbot : — tot), 
and this slogen, to the discomfort of tho System, became an 11م‎ too 1 
renlity when it issued like heil vrohibitions of all shades and sh 
the following yerrs, Onc of the old veterrns coined the vhrese snee! the 
history of the SA end of the TDAP zgonerrlly hes been a sin le, almost un- 
interrupted succession 5f prohi^itions, Something wes always prohibited, 
There was never a period in which the Si wes granted ne: rly the same liberty 
in all Germany ns wes grantad to the Reichbenncer or certain patriotic as- 
socisticns, 


Brown trousers end boots in thcuselves were dengerous for the Stete, 
The white shirt nad to substitute for tno brown shirt for a long time, Often 
the S. men Came to meeting ond parades with naked upper parts of the body and 
with bere feet, and many in their underwerr, because slong the way the 109 
of clothes which were dengerous to the St: te were taken off of them, 
Chicencry efter Chicenery, But all of this hed to be borne. However, 
murder end terror governed tnis yerr of the strife. and always it 8 
Netion:1l Socielists who were st:moed as the attackers 


Emergency orders and mcpsures for the vrotection of the Republic sided 
the waves of prohibition, They oromised thumselvcs results from this becnuse 
they believed they denlt with frctionists end did not recognize thet these 
Netionel Socirlists were bearers snd herelds of an ideology. They then- 
selves were conscious tht they were the last levy (Aufgebot) of tho Gormen 


Folk, Thus the SA grew to be the troop which fought most strongly rgrinst 
the decaying Republic, It was spared no sacrifice but also no prohibition, 
no trickery, ani no item could stem its meren, 

Almost 300 deed comr: des mrrched with the renks of the Si, foremost 


among them the ers of the Movement, Horst Vessel, His socrificirl 

denth become a new bencon of the strusgle for Germrny. The labor and the 
struggle of the SA was not in vein, They stood at the forenost front of 
election fights, «Aolf Hitler himself on the 2nd of September 1930 took over 
tho loadership of the SA rs the Supreme SA Fuchrer, He hinself guided his 

SA in the fateful election fight of the yerr 1920, On the evening of the 
lath of September the first bettle wes won, 107 renresentrtives of the 

NSDAP took their serts in the Germen Reichstag, A huge victory was earned 
throuzh the fight, but, the System took no reckoning of it, 
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1931: It was 50 o. the yerr of Areirion. The Movement grew ۵ 
everywhere the election results were greet, The burden which tested the 3. 
wes enormous, ‘nd onl on iron Aiscipline ond internrl union helped it to 
berr all the  .fficulti-', 





SA, SS and HJ were newly articulated, On April the ist the W-tionel 
Socialist Automo'ile Co: ,8 as an auxi tery srgenizati on of the SA, which 
p rformed valuable service at electio: time, wrs founded, Tho 17th nnd 
i of October brought the SA meeting in Brunswick كم‎ which 104,000 &. 
nd SS men pessed in r vicw before A4o1f Hitler, Here before these faithful 
— tho Puchror reise) b fore all the world claim to the totrl state 


leodership by Netionnl Soci: lis, Ths mon returned to every doy affrirs 
with enormous e. 10518873 rad new C urr.3e whicn € ji not be dempened by the 
announcement on Decexber 8 prohibiting tue usifo. in all regions of the 


Reich, 


The feteful yeer .932 brin:s n © vy blow to the ovement, On april 13 
the Sa and SS are prohibited wit:in the entire regions of the Reich, even 
after the vote of unproce dented petivit in the second election for Reich 
president on April 10, LM hA been 13,400,000 for thc Nationrl Socirlists, 
They went.d to bent on "niz RO ın by tho most brutrl merns, The wer rere 
of the brown shirt vere ps ptc4 like crininrls, Zvuryteing ettainable was 
confiscated, SA hom;s end SA x tchons which gove protection ond meals to 
needy and jobless SA men were pit l:ssly closed, Nevertheless, with ex- 
enplery discipline the Sz ۰ SS errries on omni does not allow thenselves 
to be enticed into reshness, ùs simple orrty prrtnörs we SA men fulfill 
their duty now, Finally on June late th forn and deronstr:tloa pro- 
hibition is raised, C^ unis: nnd M: rxism 60 themselves and want to 7 
the victory par: dc wit. tloody force, Wot loss then 32 Wationel Soci:lists, 
amons whom were Su on’ SS mon end Hitler Punkte, fnll وم‎ sacrifices to the 
Red Terror in ^ short six weeks, The 4 Suni»y of Altona wes ^ terrible 
indictnent rrinst the governmental sy«ter, Eishteen Folk comr^dcs nre 
killcà end 50 ordly hurt, Nevortheles-, the SA remeine iisciplined end un- 
shaken, It is not t lernst of its m 2155011 58 services thet tho Reichteg 
«election of gl July 1922 brings the اک‎ ^ huge victory end ۵ the Movement 
the strongest Prrty in taue Roicht^g. nd in spite of cll, the Sa men are 
still unprotccted gome, having n' thin; for their protection but their own 
strenzth ani thi fiaclity -£ their comrad se It is Aifficult to clothe 
in words what lics anà slenders were noured out over the Sá during this 
period; it is riso AAfficult to toll with whet incomperrble discipline and 
Aevotion these «en here fought, "Bullies قروم‎ DsptersW they were 6۶1104, by 
the satiated citi onry, rnd yet it vas t y vho tected the security of 
the citizonry from Bolshevism. "There C: n be no ' وجل‎ for anyone whcn 
considering this grcotost success sf our Movement, but there is only the duty 
of ell oi us to take uo rid co tinue the right eg in with renewed end in- 
crensed strength" == t us 23101 Hiti r r.c ‚lei to mind on the night of 
the vict ry 1 Lis MwOV6Gn- iU o ena turi wis O Comm nd ior thc STA 


te 


The time of the nost difficult ۵ arriv;s, The S4 knows it is 
for tic ultimate, Victory, elrcrd; within gresy, nust be finrlly -nined by 
fighting. Comredes fall vut un iswervingly the columns ۵ The 1 
told them; "Victory belongs to hin who in this fi:ht brings the lest levy 
(iufgebot) and the 17 st brttalion onto the onttleficld." and the 54 was 
prep red to enter its last brett lion, 


On tho 22n4 of January 1132 tho Aecisinn, norelly, conces, At tnc 
Sulowpl^tz before the Uerl-Loibknecht House in Berlin, the Moscow Center 1 
Gerne! ve the Berlin S: » موجه‎ Before this collected strength of the Pr rt. 
the h.relings of Moscow crept cowardly into their lurking holes, Hour 
after | hour the Si men 328960 in reviow before the bulwari of Communism end 
none of the WM っ seow Aisciplcs 0 ۹ reise a fist, It wes A victory for thi 
Si, tho signi “ierice '* which Gould onl. be measured lr ۵ 


Thon the dey dawns which mennt victory end fulfillment of th? ۵ 
of the SA; tho “Oth of Uonuery 1°33, 0 commend wes given on this “ay, end 
yot ten thoussancs of Si. men and Netionrl So هه 13 ده‎ stood rertr in the 
evening, in their oli tettored brown shirts in wich they h à marched through 


r 
murder and terror, t2 greet t^^ Fuenrer, their Highest SA-Fuchrer, 8 
In these Sá mon’ the young Fermeny nerched 


Chancellor of the Gerr^n Reich 
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through the Brandenburg Gate into 5 Reich which they had fought for at the 
foremost front ond which to form rnd to cerry todey is the highest commendment 
of their lives, 


THE SA IN THE THIRD BEIC? 


Just ^s there wes no cclebrntion of victory by adolf Hitler ani his fighting 
comrades after the seizure of 2owor, so wes there no moment of rest for the ۰ 
men, What wes worth cleaning up, was ciorned un, Whether es saxilirry 2611 

or with 9968121 orders, whether as a sropnnzrnäist or ns helper, the SA man in 
general wes there ond 1: bored silently as the shinins example of the Idea in the 
structure of the now State, Even after victory tho SA hed heavy looses to ment。 
It wes generally employed where elements of the governnent forcixn to the pople 
hed not yet understood the sieas of the time or where Communism end 8 
hostile to the Strte still insolently dared to rebel, ind not tho last the 

fight against disguised opponents was n» difficult lebor of the Sa. But it 4s 
proud, then ».d now, to be the tool for strongtaenines the structure of the now 
State and oi the Community of Folk, (Volksgem:inschrft), 


For the first timc, on april 8, 1983, the entire Su in tho regions of thc 
Reich end of sustris, stends drewn up at tho seme hour to ovow their immutable 
fidelity "nd willinzn-ss to follow to th: rude T, wno &d?ressed hi^ mon over 
the radio from the Berlin Sorts Prl’ec, The vo me St も eo Helmets (Junzstehlholm) 
end the Steel H.ln.ts (Stents helm) durinz the وراه‎ 1933 9inced themsslves under 
the SA and became members of it, The Sa durius the yerr experiences severrl 
changes which finally result in tho nrosant forn of thc or-srnizet on rs will be 
described in the following chrptar, 


With the consoli?n^tion of inner »oolitic:1 porc:otions wit:.in Germany the 
type of strife of the SA ch:nged, Just "s the S4 non during the fighting period 
wes not ^ companion slong tho wey to sro-^t Aceisin s, but wes the one who ore- 
pared the way, so the SA rotrincd in thc HOSES Reich its orizinel tosk, nanelys 
to be the Shock Troops for Ideology and pe the ornetierl school of Netionrl 
Socialism, The SA trrinod no specialists in ony forn for its nro^ of lrbor wre 
among the entire Germen Folk, To cerry to the Folk, through thinzs previously 
experienced and by acts, tho revolution: nary spirit cf the fighting perio:, the 
initiative end willingness to srerifice and to kecn “waro م‎ mg them those 
virtues which are the funärmentr ls for the 26023100555 of Netionel Socinlirts, 
is one of tho huse tesks of tho SA, "All ۱۰۷ vou ere, vou rre through no: and 
211 thot I an, I an through vou plone", These words ^f the Fuchrer, spoke n to 
his SA on tho 30th of Jenurry 1936, are ^ recomition rs woll rs an nbligrtion, 
It is a short formula of tho :letforn of tho Sis Ge rirny。 


The deeds and schiercments of the SA are not carried upon hure rosters 
but src every dey undertakings which will continuo to live in the herrts of 
the people, And thet is more velunble then the written worde 


Severel thinzs out of the nenifold labor s. phere of the SA should be named 
in collective concepts: use ot tines of catastrophe, prevention of danae, 
thanksgiving of tho Unt ton, cultural wor., colonizntiou, eduention: 1 —— 
nents, officer training schools, schol: rships (Freiplrtzsacade) and nnm: more, 
Over all of tnis is tno eternal cy rge: s8n^oinz of hwan beings, The ni ia 
motif of this labor to eduerte the 56 j30ple is this powerful entity: 
strong soul, sound spirit, stocl-likc body, 


oe Socialism has never denended م‎ new st: te form but has always 
demanded the reforn tion of the individual Corn: n int? a fi htir who has 
intelli. ence, wn? hes convictions, who is politicrily dooend^blo, who is 
s;irituelly motivated, and ohysic^lly hardened, Thus it vg only the consistent 
continurtion of م‎ hos Alreedy bo,un to win the individuel Gere n when the 
Fuehrer hended over to the SA tho oxocuti-n of protective end ۳۰ ۲۵ 9 6 
training and eduertion of tho individuel Gernen, SA sports anc & 8 
bedgcs, the letter ostrblished hy the Fuchror hinsclf on tae 15th of February, 
1933, "in order to lend a conscious 020۳۰ 9681۱۶ 17 cll sections of the Cernan 
people to the cultivrtion ^f م‎ wrrliko spirit", nre orsentinlly the new shane 
of the physicel and sniritual treining of tho individeel German within the 
meaning of the Nrtion^l Socirlist Ideology,  Thcrewith, tho Ss wes econrisstonod 
to obtain en dicet oi end preservation of n warlike vower ("ehrkr^ft) ond a 
warlike spirit (Wehrzeis 9۶ 2 as the cxoression of rn erazrossive attitude, The 
creation of the 5 Cont st Games on November 27, 1956, ns م‎ yorrly spectrele 
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of accomplishments of physical mwwess ond of a warlike spirit, and the order 
of March 18, 1937, that »ossession of the SA sports badge is male devendent 
upon yerrly repetitive performance of the tests in order to maintain the 
warlike fitness of its bearers uo to old ege, are milestones alung the way 
to attainment of the great goel of the SA, 


The Sa is aware of the mrgnitude of its task. But only it is able to 
master the tesks given by the Fuehrer because it emanates from the Folk and 
is a part of the Folk, 


II, Orgenization 
THE BRANCHES OF TEE SA 


The Fuehrer himself hrs designated the Sa as the guerantor of the 
Netional Socialist Movement and the National Socialist Revolution, The SA 
is the political soldiery, In this concept "political soldiery", which was 
coined and found its animated sheoe during the fizhting period, are conteined 
ell these tasks of the Sa whose affairs represent still today the educational 
work of the Storm Trooos, Tasks of this proportion ere only completed by 
voluntary performance of service; however, they reGuire, too, an organization 
which branches out widely end yet gurrantecS as much es .ossibie, by a con- 
centration of iniividurl supervisory offices and their ‘ork sphere, a centrel, 
clear, end united mrnagenent, 


The Supreme SA Fuehrer is Adolf Hitler, who gives his oldest fighting 
formstion its tasks, detormines its direction of work, and commands its 
uses. By order of the Fuehrer the Chief of Staff reoresents the SA in 
its totelity. A high measure of recognition end trust of the Fuehrer lies 
in this cherge, for to the Chief of Staff of the SA is entrusted, for 
ideologicel end physical educetion end for further develooment, the best and 
most velueble young strength of the Germen cople, 


The Supreme SA Headousrters in Munich end tho Office of the Adjutant 
in Berlin are both burceus of the Chief of Steff; the Sa Fuehrers who head 
these are directly responsible to the Chief of Steff for their work, 


The Supreme SA Headaurrters is subdivided into the operational steff, 
main offices, offices, and divisions, The Stabsfuehrer of tho Supreme SA 
Headaurrters determines its employment as representative of the Chief of Steffi, 


The Storm Troops of the Fuehrer himself, which exist in all the regions 
of the Reich end in the free city of Danzig, ere divided according to 
voliticrl end territorial considerations, 


The entire Sa is composed of 24 groups which are subordinate to the 
Chief of Steff, Thesc are: Sû Group Aloenland, Bveri.n Erstern March, 
Berlin-Brradenburg, Danube, Fri nken, Hanseatic, Hessien, Hochland, Kurpfalz, 
Middle, Lower Rhine, Lower Saxony, North Mi rch, North Sea, kestlend, Hestern 
March, Pomerenic, Sexony, Silesia, Southern Merch, Southwest, Thuringia, 
Westfelie, and Western Merch, 


The next subordin-te branch is the Sa Brigede, which is composed of 
several regiments, A regiment consists of three to five battalions, which 
is formed from three to five companies, The Si: Compeny is orgpnized genere11y 
into three platoons, sach of which is further su divided into three squads. 


The multilateral demands which rre made of the SA formations require, 
above all, in the use of the S4 for ore»^reétioas, orrades, ertastronhes, 
accidents and all other acts of assistnnce, the incorooretion of special 
or technical units, Therefore, the following specirl branches were estrb- 
lished: signal, engineer, mounted, naval, bicycle, and srnitory units, 

Local consideretions end geograrhical siturtinns determine their 1260100 8> 
tion into comornies end battalions rnd govern the considerrtion of subordinate 
positions. 


THE OPER/TIONAL STAFF 07 THE SUPREME Sa HEADS TARTERS 
The Stabsfuchrer is the permanent deouty of the Chief of Steff, as such 
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he is the highest authority for the collective mein offices of the Supreme 
SA Headquarters end of the SA groups, All decisions of e basic nature for 
the SA, es long es they are not reserved for the Chief of Staff himself, 
^re mede by the Stzbsfuehrer。 Immediately subordinate to him ere the 
lisison office of the Supreme SA Headouarters, the central division, the 
staff for militery affeirs, the press end oropngende division, the legel 
jivision, end the architectural division, The 121908 office keeps in 
continuous touch with ell im»ortant burerus of the Party and Strte in order 
tn hendle all the ouestions which rre of imnortance to the SA, 


The trertment of occurrences of - funiementel sort, which recvire 
raoid settlement end touch on the snheres of the various main offices 
so that the closest cooperation with these mein offices bec es ^ mrtter 
of course, is the function of the central divisim with its two mein de- 
pertments, The Steff con: ^adent's (Stabskommeninntur) office bears the 
resooisibility for the totel, internal overrtional service of the Suoreme 
SA Headquert-rs, 


The entire press end orovagandr vreperrtions or exploitations 
(Auswertung) of =11 important events within the SA emanate from the press 
end oroovegende division to which is also joined publication of the fighting 
shect of the Supreme Sa Headqurrters, the SA-Man, Following the directions 
given by this division, the group press departments, whose function is 
the trustceshio of the local press, work through the individual SA groups, 
The activity is ebove all of an informnrtive neture; for the SA lrys no 
velue on the quentitetive neture of the things written about it, but is 
only concerned with the fact th:t th: Germen editor may be trusted with 
the chi recter and tesk of the SA, 


The legel Qivision is still in process of beinz formed, On the 
other hand the architecturrl division, which likewise was newly formed, is 
working on plans and projects for new building designs in which the 
crertive genius of the SA will be exorcssed, 


THS OPER TID:TAL MAIN OFFICE 


The chief of the operrtionel main office is responsible for the entire 
orzenizrtion end branches of the SA, for the education end suitable equip- 
ment of units, and, 0t last, for the emoloyment of the SA, 


The operetionel mrin office is subflivided into the office for orgeri za- 
tion rnd employment and the office for ohvsical fitness, The latter, on 
the 55515 of the SA sports badges must prevrre the fighting treining of the 
bodies of all Germans cepeble of bearing arns (wehrfühig) and rs preperetion 
th:refor must orgenize the execution of corporal exercises (basic physical 
trrining) and soorts performances, so thet the widest stratum of the poo- 
ulation is lrid hold upon and will be kept in condition to beer arms 
(wehrtüchtig) both physically end soiritual, es well as ideologicrl'y in 
cherecter vp to the greatest old age. 


The tasks of the or-enizrtion end emoloyment office are given in its 
title, Besides this it is entrusted with the 5366151 units of the SA: 
sisnal, engineer, neval, and mounted units; it treats with the air and 
zas protection of the SA; it c: rries on the education of the SA in the 
sphere of catastrophe protection and prevention of damage; end ^s well 
as keeping liaison with all Party end public offices which come into 
consideration for these questions, 


In adiition there arises the treetment of details of clotsing end 
equipping the Sa and the rezuletions for office plens for SA offices as 
well as the perfection of suggestions for investing certrin SA units with 
stenderds znd names of heroic champions of the Movement, 


THE MAIN OFFICE FOR EDUCATION (Des Erzichungsheustamt ) 


The office of education is responsible for the entire education end 
orientetion of the SA Officers' Corps. Upon this office devolves one of the 
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tasks of greatest significance for the people, the Reichsfuehrer School, 
which consists of the Rgichsfuehrer School in Munich and the Officers! 

School of the Supreme SA Headquarters in Dresden, The curricula end com- 
munity of work at these officers! schools, as well es et the 21 group schools 
end special schools, serves the purpose of cresting an SA officers' corps 
which beers the highest resoonsibility and greet 08055111 ۵ 


The comorr tively young officers! school of the Supreme SA herdcuerters 
.n Dresden, above all, serves for the educztion of the intermedirte SA 
officers! coros which hrs errned its curlification to attend at one of 
the group schools, In this school the treining for those who want to try 
out for the SA sports bedge stsnds in the foreground, The sodiritucl and 
physical training on the fundamentals of the Nrtionel 5061811555 ideology 
pursues the purpose of making the Sa Fuehrer into e real educator of his 
troop, The threefold harmony: Soul, Spirit, end Body, which sets in unison 
for the common group capability, knowledge, and accomolishment, is an 
essential prerequisite here, Military sport (Wehrsport), as an SA expres- 
sion of sports activity, is just as much e means to eccomslish our purpose 
^s is instruction about the history of the Perty and the Folk, about racial 
teacuing, or training as speckers。 The directions for this treining hold 
good for the group schools, too, which are subordinete to the seme office, 
The work is performed in close understanding with the lerder of the group 
in whose territory the school lies, because he himself oossesses the best 
possibility of choosing his future officers, This division, vhich is im- 
mediately subordinete to the mrin office, mainteins liaison with the offices 
of Party end State, for which the 02:96 ۳1 9800 won in the educational lebor 
of the SA ere significant, Thsreby it/a@hieved thet the educetional l»bor 
of the SA stands in full end complete unison with the 1:bor of the P: rty 
end ۶11 its branches, 


The third office, ideology end culture, counts as its assigned sphere 
culturel forms of service (Dienstgestrltung), the cultivetion of SA and 
Folk songs, and music, Directly end strictly avoided is publication of 
any sort of è service plan for festive formrtions, for form is not the 
deciding fector, but the svirit with which thet form is eccomolished, 


The division for scientific exploitation (Auswertung), finally, contains 
a voluminous library, It has the tesk of giving to every SA Fuehrer 
who desires to train himself further, information rbout the most importent 
literature "st hand on the subject, 


LHE MAIN OFFICE FOR HEALTH 
س‎ NE 


The mrin health office is responsible for all questions of health 
end sanitery service of the SA, Since health forms the besis and ore- 
reouisite for physical fitness, the mein health office inserts itself 
ovite perticulerly into this branch of the SA service, Not only care of 
end looking efter tho sick end injured belong to the accomplishments of 
health service but, above all, preventive health care, 


In the fighting period only the sanitation service existed. It is 
being orgenized end chenged in some J 2510111625 +t present, Ten thousand 
senitation officers are trained and perfected in the best manner to be 
eble to perform first eid et eny timc, The Reich Sanitation School of the 
SA in Tubingen represents the ground floor for entire training activity 
in the essentials of senitation, In all reginents in the whole Reich there 
are sanitation units ready for imnedirte employment in catastrophe and grert 
accidents, The sanitation men accompenies his comrades everywhere in the 
SA service, whether it be employment in preperetions (Veranstaltungen), 
construction of barriers (Absoerrungen), paredes, marches with full pack, 
or in the fields of s»orts contest, 


Training, equioment, end orgenizetion of the sanitation service are 
gathered together in one office, the mein office for health, Next to it 
is a second office with the tesk of health operrtions and fostering of 
rrce, The men of the SA have recognized the velue of the health of a Folk, 
end bear the conviction that only e sound Folk cen be en eternal Folk, With 
this conviction they fizht for accomplishment of the directions end orders 
which enen'te from the mein office for Folk health end from the Reich Surzeon, 
In the foremost place ere the sanitrtion men of the SA who use themselves for 
that great goal: Purity of blood and Purity of Rece, 
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mha erusteeship of the SA Officers! Corps, just ps the care for 
future SA officers, is a problem not only for the members themselves but, 
fer end above, is 21900۶ the greatest significence for the Party nni for 
the entire Netion, 


The personal affairs mein office, which is divided into three offices: 
personnel, socirl welfare (Soziale Fürsorge) courts and justice office, 
works in permanent, animated touch with the SA front, where the cenrbilities 
end suitebilities of the SA officers show themselves in deily emplornent, 
A continuous exchenge between this front of staff work end p っ っ Ltcntton to 
educational spheres marks the future path of the SA officers, His ernim- 
tion results from consideration of the suitebility of the ch r-cter of his 
ability and knowledge, and, above all, of his service to the Movement, The 
Oldest veterans (Marschierer) and Champions (KYmofer) of the Sa also re- 
ceive leading positions within the branches insofar es they prove their 
capability to do the job, 


If there exists in one way a rewerd for the old tested fizhters in 
the assignment to fulfil a great obligation and a more responsible mission, 
then the office for social welfare takes cr re thet those SA comr. des who 
were wounded in the fight for the new Germany or who find themselves in need, 
are looked out for, If it was imperative (vordringlicn) in tne first verrs 
after the seizure of power to provide a job generally for these men, toen, 
the problem of retraining ste»oed into the foreground, In the camas of 
Lockstedt and Falkenstein the SA gives unskilled manpower the possibility 
of earning, in about 40 weeks, the journeyman's certificate (Gesellenbrief), 
and, thereby, the prereouisites for an copointment es a skilled laborer in 
industry, or, in fact, in any of those places which suffer beceuse of lock 
of such laborers, In addition to that men are retrained for mercantile 
professions and for work in administrative offices, 


Ihe same is true for the choice of settlers for those home sites which 
erise everywhere in the Reich by way of thanks offerings, Also here are 
old veterans who find a new home in the thenks-offering settlements elong- 
side of the wer victims, 


To this office come officially the personal welfare mcttcrs of the 

men and their families, Comrrdes who hzve suffered injury et sports or 

in the service receive a cure or recuocretion stey in the SA homes at "yk 
in Föhr, Hohenlychen, or Trillup bie Hamburg, The necdy rre nermitted 
supvart, and, in fact, in an understanding with the Reich treasurer, the 
means of the Adolf Hitler Thenks end the Adolf Hitler Founirtion are olaced 
et this office's dis っ osa1。 Above ,11م‎ however, this office interests itself 
"tn those who were injured in the fighting »erioi by »oliticrl adversarics, 
so that a permanent personel touch gives to these men the certainty thrt 

one will never forget their sacrifice, 


As third within the mrin personal affairs office the courts end justice 
office is mentioned. One task of this office lies in the fostering of 
honor and of clean behavior of the SA and the SA Officer's Corps, For the 
clean behavior of the leadership two chambers of discipline serve, The 

~ +. personal rights of SA men are taken care of in a p-rticuler division, 


1 


Incumbent upon the justice division, composed of professionel lewyers, 
is legal counsel to the mein offices of the Supreme SA Headquarters and 
groups, cooperation with the remaining justice offices of the Movement, and, 
thirdly, officiel treffic with the Chancellory of the Fuehrer ond treetment 
of perdon petitions of criminally convicted SA men as well as former SA 

~~- „members, This proceeds from the viewpoint thet the SA man, it is true, 
on the one side hes an enhanced duty to the Community of the Folk; on the 
other side, however, there comes into discussion manifold economics and 
mental after-effects of the period of the wrestling for power in the cose 
of old tested veterans of the SA which in their significance ern be fully 
adjudicated only by the SA, 


—— 
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THE MAIN ADMINISTRATIVE OFFICE 


The administration of the SA, in its present standard orgenization 
and proper economic operetions, represents the tool which the Chief of ۶ 
uses for the solution of grent tasks given to him by the Fuehrer. Clerity 
is the distinguishing feature of 54 administretion in ell its many spheres, 


The matters Yertrining +o the orooerty right of the “SDAP end, therefore, 
of concern to the Ss, are placed under the Rich treasurer as Plenivotentiary 
of the Fuehrer. Tre deputy of the Reich treasurer for the entire SA adminis- 
tration is the Reich cashier aduinistrrtor of the SA, who, without prejudice 


to his responsibility to the Reich treasurer, is at the seme time in his 
quality as-Chief of the main administvetive office, tne speciniisi of the 
Chief of S off for all matters which touch u»on the edministrrtion of the 


entire SA, 


The lerge sohere of the tesks of ine mein eaministretive office is 
divided into three offices: e) money economy (Geldirirtscheft), budget 
bookkeeping (Buchfthrungs), control of finances, end eccnomics; b) things 
of value (Sechverte), procurement (Beschaffungen), insurence and contracts; 

1 


c) construction end settlement off 


ce, 

The salary of SA officers end men who sre on the staffs which are 
essentiel to the msin offices is ۳ م1‎ 0 uniformly on the basis of an 
office plan, It is com)osed of bese prys cuarters ellowance, and increase 
for merria.e and children, Considering it from the political standpoint 
of population, the increase for children in this ideal echelon of society 

wos settled upon, 


Greet frugelity which is pointed to verticularly et every ooportunity, 
is understood es م‎ metter of course in the Sa, 4 splendidly working ae” 
counting and control system 6 possible en exact review of the economic 
operation of all units ond ۵ easier the immedirte remedy of e shortage 
of any kind. The examination resorts, which rre recuested by the Deputy 
of the Reich treasurer of the units ere treated end m^de use of 
(ausgewertet) in «me specinl division of the Main Administretive Office. 


which is a 
hold v»on 


The grert property values (Vertogensverte) of the Sà, 
consistent pert of the total fortune of the SDAP, is d 
according to number and value (stickzanl = und wertmassl ) and cerefully 
administered. Many millions flow into economy through the settlement work 
called into being by the Sunreme SA Headquarters with the eid of the 
thanks-offering of the Netion, The settlement work should offer to many 
thousands of needy »eonle and to fenilics, sound in heredity end rich in 
chilren, their own homes, Aside from settlements on the edgo of town the 
construction and settlement office in the neizhdorhood of Aurich erected farm 
settlements with 60 to 80 acres (Morgen) of lend, which, above all, are 


meneged by former fern laborers, Kere, t00, they out cattle end even crops 
at their disoosel gratuitously, 


The many sided tests of SA Adninistrrtion are united closely with 
those of the hendeurrters, Paredes snd other rrrangements (Veranstaltungen), 
training, eqviopizg, procurement, etc,, cannot be accomplished without 
sterderd cooperation of the aiministrrtion. 


THE MAIN OFFICE FOR NS-TOURN MENTS 


On the 27th of November 1936 the Fuehrer decreed the following order? 
In pursuence of my prociemetion ٩ the Reich Perty Day of Honor I hereby 
create for future Reich Party Days the FS-Tournenent, The Sa is cherged 
with ths preprretion rnd execution of this tournament, I decree that the 
determinetions necessery for execution ve left uo to the suggestions of 
the Chief of Steff of the Sa. The Reich Sports Fuenrer is directed to 
cooperate with the sports department of the Supreme SA Headquarters, The 
Chief of Steff will ikeso me continually informed about the measures plenned, 


In order to solve orzanizetionally the tesks siretched in this order 
of the Fuehrer, the mein tournement office was created in February 1937, 
As the chief of this mein tournament office, the Chief of Staff enpointed the 
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Reich Sports Fuehrer von Tschammer und Osten. By this appointment the 
guerantee is given thet, in comredely cooperation with the Reichsbund for 
physical training, the tesks set by the Fuehrer in respect to the military 
fitness (Wehrertüchtigung) of the entire nation end the formation of a Folk 
will be solved by physical training, 
SA 
Therewith,/Obergru»penfuehror von TIschemmer und Osten holds in his 

end responsibility for the orgenizetion and accomplishment of the NS 
Tournements, which are to be held ench year in Nurnberg during the Reich 
Party Dey as an exhibition of the achkvement (Leistungsschau) of the whole 
German people, 


Incumbent upon the office simultaneously is direction of the NS Winter 
Tournements end Reich Contests of the SA which also experience continuous 
enlergement, 


The main office for the NS Tournements is divided into three offices: 
orgenization, military s orts (Wehrsport), and soorts which from their 
titles alone indicate the limits of their soheres of work, 


IHE AWUTANT'S OFFICE OF THE CHIEF OF STAFF 
يي الاك‎ v Vor لاا‎ OF STARE 


In the adjutant's office of the Chief of Staff are treated all 
questions which are 6 directly to the Chief of Steff by the offices 
of the Party and of the State, as well as by others, Next to the very 
voluminous labor of dealing with those questions nnd lectures of the Chief 
of Staff on important matters, the Adjutant's Office, as the personel office 
of the Chief of Staff, hes to take care of the preperation for and smooth 
execution of travel of the Chief of Stoff, Continuously the Chief of Stoff 
visits the individual Groups, using in the first place eirplane, then rail 
transportation and automobile, All of the troublesome detoils, which these 
officiel trips demend, require thorough discharge so that appointments 
shell be kept and the entire program developed as foreseen, às a matter 
of course many SA Fuehrers, spending e while in the Reich Capital, come in 
person to the Adjutant's Office to sperk with the Chief of Stoff. Vrrious 
wishes are attended to here rnd many worthwhile suggestions come from the 
renks of the visitors, The men in the Adjutent's Office whose task it is 
to do their duties in the personel service of the Chief of Steff endeavor, 
in order to facilitate for him his difficult and responsible task, take 
cere of at least the pressing questions or help their fellows with oro- 
fessional advice, Next to that this office has velue in thet it fixes 
appointments for various official conferences of the Chicf of Staff with 
leading men of the Party end Stete end in that it divides up the daily 
program according to current demends, so thrt all work can bo executed 
smoothly. It is not easy work which the men in the Adjutent's Office 
heve to perform; only the consciousness of helping their follows in the 
broad Front everywhere in the Reich end of supporting their fight gives 
to their work a valuable subst:nco, 


SPECIAL UNITS OF THE Sa 
Engincers and Signal SA 


In the same measure thet the little Shocktroop (Stosstru»p) of the 
National Socialist Iden grow up into an Orgenizrtion in whose hands tho 
Fuchrer hes laid the whole physical ond ideological education of our 
people, so in the same measure the sphere of the tasks of tle brown Arny 
of Agolf Hitler grow end received م‎ multifornity which made necessnry the 
special training of units which wero cepable of continuous employment and 
highest performance within their soecial arenas, 


First it was engineer com anies, then further, it was eignol compenies, 
Since the time they were established, both units, when out to the test 
have proved thet the men with "Pi " end "Nal on the lapels of their s.rvice 
uniform are found where German humanity needs their help. If storms whip 
the waves of the seas, and masses of woter tnreeten the coasts of tho Reich; 
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if downpours and melting snows swell the mountain streams so that fields, 
plains, end ferms ere in danger; if fire is on the point of destroying 

the property of Germen people; or if anywhere a netural catastrophe happens, 
one finds, in all the Geus of the Reich and at all times, the engineers 

and signal men among the first helpers who strike with cheer end with 
readiness to sacrifice, Very few heve a suspicion of what takes plece in 
the hour of bitterest wrestle with the mizht of Neture, but they scarcely 
think about the fect that these very srme men, who perhaps geve their utmost 
during the entire night, are a few hours later going «bout their callin:s; 
end only the lernst number have a clear understanding of whet basic and 
careful training and what untiring prectice was necessary in order to 
achieve a complete success in time of ser‘ous accident. And in these prec- 
tices we see how a bridge is made at the turn of the hand, how blasting is 
executed, and can alongside the performences of the engineers, who work ۵ 
in hend with the signel units, see with amazement how the latter lay their 
field crbles, set uo their telephones, let the blinker apparatus speek, end 
relay reports by bicycle riders, messenger dogs or carrier vigeons, in short, 
how they estrblish correction between the front and the st^ffs and thereby 
secure smooth cooperation., The status of trrining of the men of the signal 
units is kept under constent control by the siznel certificate, This 
certificete is proof for its holder thrt his status of training is complete 
end excellent, It must be won by examinations for three consecutive years 
before it is finally the possession of the signal man, 


Thus there originates in those technicel units of the SA a trained 
crew whose cepabilities and knowledge are not the last things of extra- 
ordinary volue in the service for defense of the country. On one side the 
young SA men, who enters the army from his brench, comes orevered with a 
multitude of prerequisites which facilitate and speed up his troining in 
technical respects; while on the other side those very soldicrs, having 
served, who return out of the Army into the SA, keep themselves, by constent 
prectice, in a trrined condition physically and spiritually and imprrt 
their knowledge to their fellows, 


Thus they contribute a considerable portion to the enhancement of 
militery strength (Wehrkraft) and military spirit (Wehrgeist) of thgGcrmen 
people. As everywhere, tho soldier of the army finds here, too, his closest 
confederates in oolitic:1 soldiers, 
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HE MOUNTED SA. 


If today in Germany the sport of riding is not as it wes in pèst decr deg 
the prerogetive and offrir of a pronertied class, but a thing for cll of 
those who from enthusinsm end love of horses profess to ride, then it is just 
something else for which to thenk the SA which has interested itself in tho 
soort of riding ^s a means of fitting the people 1 0 The F ehrer 
himself by his order about the estrblishment of the YS Cavalry Coros on 
March 17, 1936, created the basis upon which first the SA Cavalry itself 
and then the German youth end above all the compulsory militery duty classes 
could be led to the snort of riding, This order soon created the necessary 
orgmaiz:tionel prereouisites, so thet nt present the SA erch year is able 
to furnish meny thousands of young trrined cavelrymen to our Wehrmacht., All 
those who Pre 18 to 20 years of age must join the NSKK and even those in 
younger end older yerr groups may join it, who come up for cevalry end motor 
training and went to earn a cavalry certificate before their oeriod of service 
in order to be »5le to serve with ^ mounted or motorized troop, 


The organization of tho NSKK hes its apex in the Reich Inspectorate 
for mounted cnd mobile units (Reit-und Fehrwesen) who is directly subordinrte 
to the Chief of Steff and who et the same time presides over the recently 
created main office for mounted and mobile training within the Supreme Sa 
Headquarters, In this way a conceivably close liaison has been estatlished 
between both orgenization=, end in it at the sare time lies the foundpti on 
for fruitful exchenge between the SA cevalry end the مق‎ In each S.A, 
group was created the office of Group Cevalry Fuehrer, who is responsible 
to tho Reich Inspectorate as his deputy for training end organization, At 
present the S。A。 cevalry has rt its disposition 101 cavalry regiments in 
whose schools, year in end year out, young Germens who are obligated for 
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service receive the training which fits them for entrance into ^ section of 
troops which is of their own choosing, 

The NSKK hes discovered, by creation of the cavalry certificete, a 
means of fostering end requfring cavelry fitness, The cavalry certificate is 
grented only after careful testing end fulfilling essential conditions 
successfully; it requires en ell-embracing guentity of riding ability. 
Thus the cavalry certificate is a way to select and require real talent, 
The NSKK is still young, but two years of serious labor h ve already proven 
the correctness of its objective, 
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THE NaVAL S.A. 


The men of the water's edge, the nevigrtors end fishermen, for the most 
part do their duty in the neval Sa, since they ere concerned in their daily 
professions with all sorts of thinzs having to do with nevization ond water, 
Nevertheless, there ‘re not only nrveal S,À, regiments slong the ocean but 
also in the interior, If there is no big snip rt their 315 20581 for training, 
a ship built on land often suffices for the accomolishment of the cereful 
training of the men about masts, shrouds, and deck structure, The service 
of the neval S.A, operates es preparrtion end develooment for the Navy, 
Semaphore, radio, Morse Code, and flags as si nal service, navigation, cutter 
operation (Kutterbullen), astronomy, orofessionel use of sailing creft, 
rescue service -- to mention only a few spheres of its tasks — complete its 
curriculun, 


For the seafaring S.A, men, however, who pess the greater sortion of 
their lives onthe seas of the world, th-re is, inthe first place, ideological 
use as a border troop who make their aoperrance in foreign countries at 
celebrations, parades, and similar events, The nevel S.A. furnishes yerrly 
to the Germen merchant marine ond navy splendidly preprred metcrial and is, 
therefore, practically ^nd theoretically, a valuable suovort of Germen 
seafaring and Germen nevigeting, 


THE S.A. SANITATION MEN: 


The "Sani" men, the sanitation men of the S.A., vere elreedy at hand 
in the fighting period if it wes necessary to bring help to injured comrades, 
Endless numbers thanked the S.A, for these S.A. sanitetion men of the fighting 
26 ۳10040 And from these simple men came physicirns for body and soul, who 
continuously struck tne correct note and whom one knew could be depended 
upon in every situation of life, If security end peace rule internally at 
present, the S.A, sanitation men herve not indeed become superiluous, The 
Service in the S.A, which is continually prepared for use, brinzs with it 
physical danger, and meny injuries csn be avoided or lessened by specdy aid, 
Be it hot weather or frost, mischanco or sudden sickness, the "sani-men!! are 
et their post, Highest demands, however, ere ol:ced on them if, at time of 
catestrophe, medical assist. nce is not sufficient and the liio of many depends 
upon the success of a 2proprirte initial treatment, Then the S.A. sanitetion 
men fall to the task nnd give their utmost. Unnemed and unknown they do their 
duty in the spirit and tradition demended by the organizetion to which they 
belong, 


THE "FELDHERRNHALLE" REGIMENT. 


Under the symbol, which for us National Socialists is the embodiment 
of supreme preprredness to sacrifice, thc sacrificiel runic symbol, the 0 
has crcated a troop which is set up to symbolize the political sofdiery of our 
time; The Feldherrnhalle Regiment, The fact that th Supreme S.A, Fuchrer, 
Adolf Hitler, hes appointed his tested comrede, S,À, Obergruppenfuehror 
Hermann Goering, as its chief, proves the high calling which falls to the lot 
of this rezinent today and tomorrow, As the elite troop of tho S.A., it seeks 
to be the shining exemple in service end in obedience, 


The measures (Masstaebe) are very strict which have been laid upon this 
young body of men (Mannschaft) who have assisned their lives to this regiment, 
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Yearly young men from ell callings and skills of the people thrust them- 
selves into this originrl body (Stammmennscheft). Differences of heredity 
or property are urknown, Here it is only the men, his oerformance and nis 
obligation to obey as an ever ready S.A, men the commands of his leader, 
which hrs worth, 


Every oossibility stends open to him who nroves himself true in this 
regiment, He who has performed his year of service mey decide to remrin or 
return to his calling, Likewise it is possible to work his way up into the 
mein offices of the S.A. headquarters or to enter the administr tive service; 
the decisive factors for thet, frankly, are the capabilities of the candidrte 
rnd the possibilities for their use in the political life of the oeople, 


In six gre. t cemps, which lie serttered in the whole Reich, a valın ble 
work of education is consummated for many hundreds of apt persons, The 
political value of this work cpnnot be grasped by bere numbers and ary 
statistics. These are not decisive factors; it seems to us to be much more 
essential end for the justificstion of this formation of political soldiery, 
thet out of the training of the Feldherrnholle Regiment, 112510224 Socirlists 
go forth who shall do their pert to assure the continuetion of thet work 
begun by Adolf Hitler, For this resson there belongs in the Feldherrnhelle 
regiment the concepts of discipline, voluntery suvordinetion, end leading a 
soldierly life as first prerequisites end basic conditions for the 20 
of future members (Nachwuchs), 


Out of the epparent forms of political life developed by the present 
emulating in their behavior the proven example of the old S.A,, the Feld- 
herrnhelle reziment orofesses itself to the concept of a soldierly life, 
It unites in its ranks young, consciously political individuals who volun- 
tarily wish to live their lives in h ardiness end soldierly strictness, 


THE RZICHOFUBHHRER SCHOOL 


Selection of officers end planned educrtion of officers wes the innovation 
drewn into the circle of volitical work of the Party after the seizure of 
oower, An effective instrument for such officer training is the Reichsfuehrer 
School in Munich created in 1921 by the Fuehrer, Many thousands of S 。A 。 
officers are oriented here in accordance with the perceptions of the fighting 
で っ riod in their new form and have been treined and then, supplicd with 
knowledge and ideological learning, heve gone out into their units where 
they imoart to those whom they have to lead, the Front of the political 
struggle of the present and their experiences ond recently veined insights, 


The work of the Reichsfuehrer School todry is set aside to bring the 
synthesis of body and mind very near to the iderl form, All technical merns 
are employed to do thet. In a nine months course of study tho future و‎ 
officers are introduced into all spheres of politicel life, The Reichsfuchrer 
School desires to stimulete self-created lobor, to tesch medit: tion, ead to 
shrpe the young S.4, officer into a consciously strong cherectcred, political 
personelity. Body, mind, soul -- one cannot be thought of without the other, 
A hardy ohysicel training, strict mensures avout health end reciel values 
end continued supervision of the life being led ere veluable, but are also 
indispensable expedients for strict ond scrious work, 


4 second task has been given to the Reicnsfuehrer School with the com- 
prehensive two weeks labor conference which trkes »lace yeerly in the time 
fter the Reich Party Day, rnd is for the older unit officers from rezimental 
commanders üp to, and including, steff divisions, At these labor conferences 
the volitical balance shect of the yerr is reckoned, Consequently, the 
Reichsfuchrer School hes on outstanding part in the political training work 
of the Party, The success of the education of future officers will pcrhaps 
become apparent only in later decades, but even today the go.l stands out in 
م‎ clearly recognizable feshion: the individual Germen trained in Neti onal 
Socinlism, hardened in mind and strength, end firm in character, 








DOCUMENT 2168-PS$ 
(Cont'd) 


alfe 
Ihe Reichsfuchrer School of the S.à, in Dresden is guided according 
to similer directions, For speciel training of particular units there 
is at the disposal of the S.4, the Reich Senitation School in Tikbingen 
end the Reich Cavalry School in Zehlendorf, 


III, PROSPECTUS 





The Lew of Willingness to Volunteer (Freivillizkeit), 


In the beginning of the fight thcre was the Party end the S.A, 
The goal, tasks end changing requirements of the fight have led to the 
establishment of the branches of the Party out of the grert collecting 
basin of the S.A. The strong impulses which emannted from the S.A, 
heve been carried over into the lebor of all branch:s of the Party, All 
branch:s fulfill their work pt present according to their own laws 
end responsibilities, Most of their o“ficers, however, end many of the 
men have m-rchod in the ranks of the Storm Troops, end, thus 55 present 
there lives end works in thoso brenches the further aurlity which we call 
the S.A, spirit, 


"The fight continues" =- thet wes from the stort the vassword of 
the S.à., end will continue to be for all timc, Never has the S.A, mon 
fought just to be fighting, end never to be destructive, but he has 
fought only to be constructive. And only for thet reason con the Fuchrer 


extend tasks to the S.A, in the new State, which heve e decisive Significance, 


Our comrades in the post years in Austria have demonstrated with what 
spirit the S.A, is blessed, They were unshreken in avowrl to the Fuchrer, 
in belief in the strength of blood, and in fidelity to their nrtive place, 
They have fixed for themselves e monument to the S.A. spirit which will 
always renew itself, Their sacrifice was a cornerstone of liberty, They 
were prow to be permitted to suffer for Germany. Fete hrs let these men 
end their families go along a oath whose milestones were need, hate, 
sutferng, terror, and pursuit, Many heve secrificed their lives, and for 
many, who sat behind dungeon ond prison walls, the nope of liberty had sunk 
awey to nothing, and, yet not one word of bitterness came pest their lips, 
He who fought thus is worthy of being called a Germen nad on S.A, man, 


4 few months azo the S.A, men of Austrio still stood in the midst 
of bloody figatinz, end yet now they work in peaceful construction, 
Thus the S.A, in Germen Austria become the peace srny of the people in tho 
National Socialist State, The S.A. was only able to master this task 
because the goal rlveys remained the sene end they marched along all peths 
which the Fuchrer commanded, and because the voluntary will to serve is 
the supreme law of National Socialisme 


Today the S.A, st^nds before tho great task of being gurrdirn and 
fashioner of the armed desire (Wehrwillens) and permed strength (Wehr ft) 
of the German people, Its devotion, its oreo^redness to sacrifice, its 
belief in the idee, and its soldierly, combatant attitude will create and 
preserve in the German people thrt physical fitness end armed (wehrhrfte) 
preparedness which the Fuchror and the Reich necd and without which م‎ 
people cennot live, 


Great achievements sre only produced with unheard of personal applica- 
tion b^sed u»on voluntary will (Freiwilligkeit). and this lew of voluntery 
service is the koy'to proparedness and successful labor of the S.A, Not 
spectator, but active perticinent is the prssword of the S.A. in all t ings 


it tekes hold of, 
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The Storm Troops have made their way throush most difficult trirls, 
They have withstood them because this nucleus troop bears in it un- 
shakerbly the spirit of unconditional fidulity ond unconditional obedience 
to the Fuehrer, The S.A. exists today stronger and firmer now and 


ご ニレ 
forever, It knows th-t the ¥yehrer will also assizn to it inthe future new 
work spheres, The Storm Trouns are ready to fulfil the commends of tho 


Fuehrer end his charzes with comniete raalicaticn because 
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they desire 
in ell things to be nothing othe: then the bearers of the idea. the 
strong «rm of the Movement, the secure support of the 0622186 cud tao 


Gernan people's infantry, preoared to sacrifice md happy to attack 
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7 Novenber 1945 


I, WILLARD EVANS SKIDMORE, Lt, (je) USR, 391590, hereby certify 
that I em thoronghly conversant with the English and German lenazu^gos; 


and that the above is a true "nd correct translation of Docunent 
2168-PS, 


WILLARD 了 THIS SKIDMORE 
Lt. (jg) USIR 
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